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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 06.05. – 11.05.2024

Geräucherte Bratwurst (1kg = 13,90)  ............  500g 6,9 5 
Schinkenspeck (1kg = 15,90) ..................................  500g 7,95
Grillwürstchen (1kg = 10,90)  .................................  500g 5,45 
Schnitzel (1kg = 11,90) ......................................................  500g  5,95 

- Anzeige -
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Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Mi, 08.05.
14:30 - 17:00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen für Seniorinnen und Senioren in der Sternstube Roßdorf (Kirchstr. 3)
Do, 09.05.
10:00 Uhr ARD Live-Fernsehübertragung der Heiligen Messe der Kirchengemeinde St. Bonifatius Amöneburger Land (Stiftskirche 

Amöneburg, Einlass bis 09:35 Uhr)
Do, 09.05.
11:00 Uhr Himmelfahrtsfrühschoppen des Hoaseverein in Rüdigheim
Fr, 10.05.
10:00 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe Amöneburg im Pfarrheim St. Bonifatius
Fr, 10.05.
10:00 - 11:00 Uhr Seniorengymnastik in der Bürgerstube Amöneburg
So, 12.05.
14:00 - 18:00 Uhr geöffnet: Museum und Naturschutz-Infozentrum Amöneburg (Schulgasse - vom 21.04.-15.10.)

Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
08.05.2024
14 - 16 Uhr
Mit Bewegung im Alter fit bleiben
Vor trag und Übungen mit dem Bewe-
gungskoordinator des Vogelsbergkreises Do-
minic Günther
Die Seniorenbeauftragten der Stadt Homberg 
(Ohm) laden ein
Anmeldung erbeten unter: Tel. Ute Dietz, 
06633 / 5170 oder Christel Kisser, 06633 / 
7476, seniorenbeirat@homberg.de
08.05.2024
20:00 Uhr
Imkerstammtisch
Veranstalter: Imkerverein Homberg und Um-
gebung
Ort: Familienzentrum
09.-11.05.2024
50 Jahre Tischtennis-Spielbetrieb
Veranstalter: TTG Büßfeld
09.05.2024
Wanderung
Veranstalter: Eintracht Fan-Club Deckenbach

09.05.2024
Himmelfahrts-Frühschoppen
Veranstalter: Burschenschaft Maulbach
Ort: beim DGH
09.05.2024
11:00 Uhr
Waldgottesdienst
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Hom-
berger Land
Ort: Buchholzbrücke
09.05.2024
11:00 Uhr
Himmelfahrts-Fest
Veranstalter: Sportverein Ober-Ofleiden 1959
Ort: MGH
12.05.2024
10:00 Uhr
Konfirmation in Homberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden im Hom-
berger Land

12.05.2024
13:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Ausstellung „Mittendrin“
Gemeinschaftsausstellung mit acht Künstlern 
aus Hessen in Kooperation mit NABU Hom-
berg-Gemünden
Um 16:00 Uhr: Naturkundliche Führung
Veranstalter: Schlosspatrioten Homberg an 
der Ohm
Ort: Schloss Homberg (Ohm)
15.05.2024
Vortrag
Veranstalter: Landfrauenverein „Ohmtal“ Nie-
der-Ofleiden
Ort: DGH
Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse 
und Termine auch im Innenteil in der Rubrik 
„Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Fr 10.05.2024 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Verein zur Förderung des Gemeindearchivs DGH Otterbach

2024VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Klimaschutzmanagerin:
Frau Rüger  184-32
Sachbearbeiter technisches Bauamt:
Herr Alhamoud   184-54
Friedhofsverwaltung:
Herr Dluzenski  184-40
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Frau Keller  3959599
Dannenrod - Frau Kraut  2039917
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Schneider  06635/918999
Gontershausen - Herr Fischer
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer   64055
Homberg – Karl Heinrich Linker  06633 5528
Maulbach - Herr Jansky  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Seibert  3959680
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Bevölkerungsschutz
Im Fall einer Großschadenslage (z.B. länger dauernder Stromaus-
fall, großflächige Unwetterereignisse) sind die Feuerwehrgerätehäu-
ser besetzt und Anlaufstellen für die Bevölkerung bei Hilfeersuchen.
Über die Bekanntmachungskästen in allen Stadtteilen werden Infor-
mationen seitens der Verwaltung zur Verfügung gestellt, wenn dies 
über die üblichen Kommunikationswege nicht möglich ist.

Glasfaserausbau
Zentrale Koordinierungsstelle bei der Stadt Homberg (Ohm) ist Herr 
Peter Pfeil, an den Fragen und Hinweise unter ppfeil@homberg.de 
oder 06633 184-41 gerichtet werden können. Der lange ersehnte 
Ausbau ist ein freudiges Ereignis, die Baumaßnahmen bringen al-
lerdings naturgemäß auch Belastungen mit sich. Um Verständnis 
und Nachsicht wird gebeten.

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 

am 13.05.2024
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Montag, 13.05.2024, 20:00 Uhr
Homberg (Ohm) - Maulbach, 

Dorfgemeinschaftshaus, Wieshofweg 1,
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
Dr. Claus Gunkel

Tagesordnung:
öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen ge-
gen die Tagesordnung

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar, Bauverwaltung nur 
bis 14:00 Uhr
Freitag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax   184-50
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke  184-45
Standesamt, Gewerbeamt
Herr Repp  184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech   184-26/29
Personalwesen:
Frau Jarkow  184-28
EDV:
Herr Pfeil  184-41
Feuerwehrsachbearbeitung
Herr Seibert  184-55
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis  184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter Bauverwaltung:
Herr Lück  184-31
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Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses am 18.05.2024

Eine Waldbegehung mit Försterin Claudia Mävers im Rahmen einer öf-
fentlichen Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet am

Samstag, 18.05.2024, 15:00 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Buchholzbrücke (Straße Mühltal)

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

3. Antrag der Fraktion BÜRGERFORUM zur Bera-
tung der jährlichen Waldwirtschaftspläne

VL-37/2022
2. Ergänzung

4. Verschiedenes

Bernd Reiß
Ausschussvorsitzender

Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 90, 
93), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) 
am 20.02.2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 21.026.662 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 22.876.774 EUR
mit einem Saldo von - 1.850.112 EUR

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge 82.770 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 EUR
mit einem Saldo von 82.770 EUR

mit einem Fehlbedarf von 1.767.342 EUR

im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszah-
lungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf - 621.432 EUR

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.962.112 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 8.029.430 EUR
mit einem Saldo von - 6.067.318 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 6.000.000 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 508.369 EUR
mit einem Saldo von 5.491.631 EUR

mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjah-
res von

1.197.119 EUR

festgesetzt.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr2024 
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird auf 6.000.000 EUR festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushalts-
jahr2024 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 1.637.000 EUR 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr2024 zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen wer-
den dürfen, wird auf 500.000 EUR festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts-
jahr2024 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf

580 %

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 580 %

3. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des 
Magistrats

4. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Notausgängen am Krabbelhaus in der Friedrich-
straße

AF-2/2024
2. Ergänzung

5. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Veränderung der Belegungsrechte durch die 
Veräußerung von Wohneinheiten der GWH Im-
mobilien Holding GmbH bzw. Unternehmen der 
GWH-Gruppe

AF-3/2024
2. Ergänzung

6. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Neugestaltung Friedhof Homberg (Ohm)

AF-4/2024

7. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Fördermittel aus dem LEADER-Budget

AF-5/2024

8. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Personalfluktuation bei der Stadt Homberg (Ohm)

AF-6/2024

9. Anfrage BÜRGERFORUM betreffend Verkehrs-
situation im Bereich Mühltal, Kernstadt Homberg 
(Ohm)

AF-7/2024

10. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Grundstücksgeschäfte der Stadt Homberg (Ohm) 
vom 01.01.2024 bis 31.03.2024

AF-8/2024

11. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffen 
Kostenaufstellung für Aufwendungen hinsicht-
lich des nicht erfolgten Ankaufs der Grundstücke 
Marktstraße 60, Frankfurter Str. 16 und Friedrich-
straße 4

AF-9/2024

12. Anfrage Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Gewährung einer Zuwendung an die Bürgerstif-
tung Homberg (Ohm)

AF-10/2024

13. Anfrage Fraktion Ökologische Liste zur Flücht-
lingsunterbringung in der Frankfurter Str. 3 in 
Homberg (Ohm)

AF-11/2024

14. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 21.03.2024

VL-83/2024

15. Besetzung des Ortsgerichts II - Stadtteile Appen-
rod, Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach

VL-61/2024
1. Ergänzung

16. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
der Stadt Homberg (Ohm) zum 31.12.2020

VL-58/2024
1. Ergänzung

17. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs 
nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum 
01.01.2023 bis 31.12.2023

VL-68/2024
1. Ergänzung

18. Haushaltsgenehmigung für das Haushaltsjahr 
2024

VL-70/2024
1. Ergänzung

19. Unterbringung von Flüchtlingen VL-280/2023 8. 
Ergänzung

20. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Er-
richtung variabler Gewerbeflächen

VL-74/2024

21. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Überprüfung der Verleihung einer Ehrenbezeich-
nung für Stadtverordnete, Ortsbeiratsmitglieder 
oder Ehrenbeamte

VL-75/2024

22. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend 
Einberufung einer Bürgerversammlung nach § 
8 a HGO

VL-76/2024

23. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Be-
sichtigung des Familienzentrums und aller ande-
ren Einrichtungen im ehemaligen Amtsgericht

VL-77/2024

24. Antrag Fraktion BÜRGERFORUM betreffend Be-
sichtigung aller Kindertagesstätten in der Stadt 
Homberg (Ohm)

VL-78/2024

25. Antrag Fraktion Ökologische Liste zum Erhalt des 
Büros Homberg (Ohm) der Diakoniestation Ohm-
Felda im Familienzentrum Homberg (Ohm)

VL-79/2024

Sitzung des  
Ortsbeirates Schadenbach

Am Mittwoch, den 15.05.2024 findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Scha-
denbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im DGH Schadenbach und ist öf-
fentlich.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Dorfaktionstage
4. Friedhof
5. IKEK
6. Verschiedenes
Homberg (Ohm) Schadenbach

Gez. Fabian Seibert
Ortsvorsteher
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Die Kfz-Zulassungsstelle Homberg (Ohm)
ist zurzeit vorübergehend geschlossen!

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg,, Brunnenstraße 17   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17,  0172-4508673
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir wäre es mal wieder mit einem Buch?
Das Angebot unserer Bibliothek ist kostenlos und steht den Einwohnern 
von Homberg und Umgebung zur Verfügung.
Außer Büchern für jedes Alter bieten wir Ihnen u.a.
Zeitschriften,
Tonies und Tonieboxen,
Mangas und Comics,
Spiele.
Informieren Sie sich gerne auf unserer Internetseite über unseren ge-
samten Bestand:
www.bibo-homberg.web-opac.de
So erreichen Sie uns: Tel.: 06633 642293
E-Mail: ariana.jende@schule-homberg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte  
der Stadt Homberg (Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)

Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

2. Gewerbesteuer auf 420 %

§ 6
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushalts-
plans am 20.02.2024 beschlossene Stellenplan.

§ 8
Der Ergebnisplan und der Finanzplan werden gemäß der örtlichen Or-
ganisationsstruktur nach Fachbereichen in die Teilergebnispläne und 
Teilfinanzpläne 10 - Gemeindeorgane, 20 - Hauptverwaltung, 30 - Fi-
nanzverwaltung und 40 - Bauverwaltung unterteilt.

§ 9
Als nicht erheblich im Sinne des § 100 (1) Satz 3 HGO und damit nicht 
der Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung bedürfend gelten

a) alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen, die aufgrund gesetzlicher, tariflicher oder bestehender vertrag-
licher Verpflichtungen zu leisten sind,

b) alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen bis zu 15.000 EUR.

Homberg (Ohm), 21.02.2024
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 97a HGO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbe-
hörde zu den Festsetzungen sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:
Der Landrat des Vogelsbergkreises
als Behörde der Landesverwaltung

Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Stadt 
Homberg (Ohm) für das Haushaltsjahr 2024;
hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung

Genehmigung
Hiermit genehmige ich gemäß § 97a Hessische Gemeindeordnung 
(HGO)

1. die Abweichung von den Vorgaben zum Haushaltsausgleich nach § 
92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanzhaushalt im Haushaltsjahr 2024 
der Stadt Homberg (Ohm),

2. den in § 2 der Haushaltssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für das 
Haushaltsjahr 2024 zur Finanzierung von Investitionsausgaben fest-
gesetzten Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen in Höhe von

6.000.000 €
(in Worten: sechs Millionen Euro)

gemäß § 103 Abs. 2 HGO,
3. die Inanspruchnahme der in § 3 der vorgenannten Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2024 vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen in Höhe von

1.637.000 €
(in Worten: Eine Million sechshundertsiebenunddreißigtausend Euro)

gemäß § 102 Abs. 4 HGO,
4. den in § 4 der vorgenannten Haushaltssatzung aufgeführten Höchst-

betrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2024 zur rechtzei-
tigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, in Höhe von

500.000 €
(in Worten: fünfhunderttausend Euro)

gemäß § 105 Abs. 2 HGO.

Lauterbach, 24.04.2024
Görig

Auslegung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 10.05.2024 bis 
21.05.2024 während der Dienststunden der Stadtverwaltung im Rat-
haus der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
Erdgeschoss zu folgenden Uhrzeiten öffentlich aus:

Montag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar
Donnerstag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Homberg (Ohm), 03.05.2024
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin
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Umfrage der Stadt Homberg 
(Ohm): Einkaufen - Verweilen 
-Genießen - in der Innenstadt!

Weiterer Baustein des integrierten städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes (ISEK) für die Innenstadt Homberg (Ohm)
Im Rahmen des Strategiekonzeptes für Einzelhandel und Gastrono-
mie in der Kernstadt in Verbindung mit dem historischen Bahnhof hat 
die vom Magistrat beauftragte Firma MODULDREI Standortstrategie 
GmbH aus Dortmund eine Online-Umfrage entwickelt, deren Ziel es 
ist, die bisherigen Ideen aus dem ISEK weiterzudenken und in konkrete 
Maßnahmen zu gießen.
Die Stadt Homberg (Ohm) lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie Besu-
cher ein, sich an der vom 15. April bis 10. Mai 2024 laufenden Online-
Umfrage zu beteiligen. Die Befragung besteht aus vier Themenblöcken: 
Im ersten Teil geht es um Ihre Nutzung der Innenstadt, anschließend 
werden Sie gebeten, eine Bewertung der Innenstadt vorzunehmen. Dann 
wollen wir einen Blick in die Zukunft wagen und zum Schluss wollen 
wir Ihre Meinung zum Thema Coworking hören. Alle Teile sind in nur 
wenigen Minuten zu beantworten.
Am 13. Juni 2024 und 20. Juni 2024 soll es mit zwei Strategiework-
shops noch einen Schritt weiter gehen. In diesen Workshops wird es 
dann möglichst konkret um ein Arbeitsprogramm für die Homberger In-
nenstadt gehen. Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit daran haben, 
dann können Sie dies in der Umfrage angeben. Die Workshops werden 
von MODULDREI mit einer begrenzten Anzahl repräsentativer Teilneh-
mer durchgeführt, um ein konstruktives und produktives Arbeiten zu 
ermöglichen.
Hier haben Sie die Möglichkeit, direkt, mobil oder am PC, an der Online-
Umfrage teilzunehmen: https://survey.lamapoll.de/Innenstadt_Homberg

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr.: 06400 959949-0;
Fax-Nr.: 06400 959949-9

Bürosprechzeiten Homberg:
Montag/Mittwoch/Freitag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Telefon-Nr. 06633 5555;
Fax-Nr. 06400 959949-9

oder per E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit uns eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen, wir rufen Sie zeitnah zurück.

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info@zav-online.de

Öffnungszeiten „Museum im 
Alten Brauhaus“ in Homberg 

(Ohm), Brauhausgasse 10
Sonntags 15:00 bis 17:00 Uhr
oder nach Vereinbarung bei der Stadtverwaltung, Tel.: 06633/184-0
oder beim ehrenamtlichen Beauftragten des Museums, Hr. Reiß, Tel.: 
06633/5372, E-Mail: berndreiss1954@gmail.com
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Blick auf die Homberger Altstadt, © Purr

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes der Abfallarten Restabfall, 
Bioabfall und Papierabfall wenden Sie sich bitte an den:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Tel.: 06641 9671-0
info@zav-online.de
www.zav-online.de
Bei den gelben Tonnen wenden Sie sich bitte an:
Knettenbrech + Gurdulic
Tel.: 06641 918010
info@knettenbrech-gurdulic.de

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Die Schächerbachtour im 
satten Frühlingsgrün

Sonntag, 19. Mai 2024 um 09:30 Uhr
Treff: Walter-Seitz-Platz (ehemals Stadthallenplatz, Stadthallenweg 

12), Homberg (Ohm)

Naturbelassene Wege, alte Sagen, tiefe Wälder, sprudelnde Quellen, 
viel erleben und sehen im Sagenhaften Schächerbachtal.
Gästeführer: Harald Theiß
Dauer: 4,5 Std.
Kosten: 5 €/Erw., 2,50 €/Kind, 10 €/Fam.

Frühlingswald mit zartem Grün, © Bick/Stadt Homberg (Ohm)

„Humricher Sonntagsrunde“
Sonntag, 19. Mai 2024 um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Torhaus vor dem Homberger Schlosstor, An der Schloss-

mauer 12

Kurzweilige Altstadtführung durch ein sehenswertes Fachwerk- Städt-
chen mit Besuch des Schlosses und des Brauhausturm. Anschließend 
Kaffee und Kuchen im Schlosscafé
Wanderführer: Bernd Reiß
Kosten: 3 EUR/Erw.
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Saisonstart Freibad am 17. Mai 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Badegäste
das Freibad der Stadt Homberg (Ohm) eröffnet die Saison am

Freitag, den 17. Mai 2024 ab 12:30 Uhr.
Die Eintrittspreise und Öffnungszeiten des Freibades entnehmen 
Sie bitte den separaten Bekanntmachungen.
Das Homberger Freibad ist unter der Telefonnummer 06633 / 
9110040 zu erreichen!

Simke Ried
Bürgermeisterin

Wir gratulieren:
Zum 90. Geburtstag  am 10.05.2024
Frau Maria Ringsdorf
35315 Homberg (Ohm)
Zum 80. Geburtstag  am 11.05.2024
Frau Gisela Frischholz
35315 Homberg (Ohm)
OT - Deckenbach

Homberg (Ohm), 08.05.2024

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Polizeiliche Bereichsbetreuung
Verantwortlicher Bereichsbetreuungsbeamter vor Ort in Homberg (Ohm) 
ist Polizeioberkommissar Kaul von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Jöckel unterstützt, um so eine noch größere 
Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Bereichsbetreuungsbeamten bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen 
und Bürger Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 
1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Öffnungszeiten des städtischen 
Schwimmbades unabhängig 

von der Witterung
Außerhalb der Sommerferien
Montag - Freitag 12:30 – 19:30 Uhr
Samstag, Sonntag
Brücken- und Feiertage 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr
Innerhalb der Sommerferien
Montag – Sonntag 10:00 – 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch
und Freitag 7:00 - 9:00 Uhr

Kassenschluss und letzter Einlass
1 Stunde vor Schließung des Schwimmbades
Die Schwimm- und das Kleinkindbecken sind
30 Minuten vor Schließung des Bades, spätestens bei der Auffor-
derung durch das Badpersonal, zu verlassen.

Simke Ried
Bürgermeisterin

Eintrittspreise Freibad der 
Stadt Homberg (Ohm)

Einzelkarten
Erwachsene   4,00 €
Kinder ab 6 Jahren,   3,00 €
Schüler, Studenten,
Schwerbehinderte ab 50 %
Die Einzelkarten berechtigen zum einmaligen Eintritt in das 
Freibad der Stadt Homberg (Ohm)
Duschmarken   0,50 € Erwerb an der Kasse

Dauerkarten
Erwachsene   80,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler,  40,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50 %

Zehnerkarten
Erwachsene   30,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Schüler,  20,00 €
Studenten, Schwerbehinderte ab 50%
Die Dauer- und Zehnerkarten sind personenbezogen, nicht 
übertragbar und haben lediglich im Kaufjahr Gültigkeit

Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt in das Freibad der 
Stadt Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm), 03.05.2024
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Simke Ried
Bürgermeisterin

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer,  Tel.: 116 117

Apothekennotdienste
Kurzfristige Änderungen der Notdienste möglich!
Neben dem Notdienstportal

www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/
besteht die Möglichkeit, unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 833 (kos-
tenfrei aus dem Festnetz) oder unter der Telefonnummer 22 8 33 (Handy 
max. 69 ct./min) die nächstgelegenen Notdienstapotheken abzufragen.

Mi. 08.05.2024
Rabenau Apotheke Giessener Str. 23

35466 Rabenau
Tel.: 06407/7556
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Storchen Apotheke Mühlgasse 11
35274 Kirchhain

Tel.: 
06422/8992760
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Schloss Apotheke Hügelstr. 2
36329 Romrod

Tel.: 06636/96060
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Apotheke
im Lahn-Center

Biegenstraße 4
35037 Marburg

Tel.: 06421/27806
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Do. 09.05.2024
Ohm Apotheke
Gemünden

Bahnhofstrasse 14
35329 Gemünden

Tel.: 06634/917590
Do. 09:00
bis Fr. 09:00 Uhr

Alte Apotheke Bahnhofstr. 22
35279 Neustadt (Hes-
sen)

Tel.: 06692/91913
0Do. 09:00
bis Fr. 09:00 Uhr

Sonnen Apotheke Frankfurter Str. 38
35037 Marburg

Tel.: 06421/12661
Do. 09:00
bis Fr. 09:00 Uhr

Fr. 10.05.2024
Ohm Apotheke
Nieder-Ohmen

Bernsfelderstr. 6
35325 Mücke

Tel.: 06400/5368
Fr. 09:00
bis Sa. 09:00 Uhr

St. Martin Apotheke Ringstr. 2-6
35279 Neustadt

Tel.: 06692/919045
Fr. 09:00
bis Sa. 09:00 Uhr

Brunnen-Apotheke Emil-von-Behring-Str. 46
35041 Marburg

Tel.: 06421/66077
Fr. 09:00
bis Sa. 09:00 Uhr

Burg Apotheke Am Alten Kirchenweg 5
35460 Staufenberg

Tel.: 06406/4078
Fr. 09:00
bis Sa. 09:00 Uhr

Sa. 11.05.2024
Stadt Apotheke 
Kirtorf

Neustädter Str. 21
36320 Kirtorf

Tel.: 06635/223
Sa. 09:00
bis So. 09:00 Uhr

Abronsius Apotheke Schönbacher Strasse 
10 A
35274 Kirchhain

Tel.: 06422/4450
Sa. 09:00
bis So. 09:00 Uhr

So. 12.05.2024
Felsen Apotheke Frankfurter Str. 56

35315 Homberg
Tel.: 06633/1770
So. 09:00
bis Mo. 09:00 Uhr

Lahn Apotheke Wilhelmstr. 5-7
35037 Marburg

Tel.: 06421/12121
So. 09:00
bis Mo. 09:00 Uhr

Apotheke
an der Wieseck

Bänningerstraße 3
35447 Reiskirchen

Tel.: 06408/660123
So. 09:00
bis Mo. 09:00 Uhr

Mo. 13.05.2024
Teich Apotheke Niederkleiner Straße 5

35260 Stadtallendorf
Tel.: 06428/921059
Mo. 09:00
bis Di. 09:00 Uhr

Lumdatal Apotheke Treiser Straße 80
35469 Allendorf

Tel.: 
06407/9093996
Mo. 09:00
bis Di. 09:00 Uhr
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Smartphone / Tablet - Fragerunde
Kurs-Nr.: 241-5404
Beginn: 22.05.2024
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm)
Anmeldeschluß: 15.05.2024

Keramik aus dem Rauchbrand
Kurs-Nr.: 241-2605
Beginn: 24.05.2024
Dauer: 5 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Töpferraum, Raum 

311
Anmeldeschluß: 16.05.2024

Smartphone / Tablet - Grundlagenkurs
Kurs-Nr.: 241-5402
Beginn: 24.05.2024
Dauer: 4 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
Anmeldeschluß: 17.05.2024

Sushi (Maki) und Misosuppe
Kurs-Nr.: 241-3531
Beginn: 25.05.2024
Dauer: 1 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 21.05.2024

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai sind 
für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 17.05.2024, bis 08.00 Uhr 

Ausgabe 22
Freitag, den 24.05.2024, bis 08.00 Uhr 
Sämtliche Berichte und Inserate müssen an den obig 
genannten Terminen im Verlag vorliegen, später eingehende 
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im Familien-
zentrum Frankfurter Str.1 in Homberg/Ohm statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876 06401/21308

Einhorn Apotheke Steinweg 39
35037 Marburg

Tel.: 06421/889090
Mo. 09:00
bis Di. 09:00 Uhr

Hirsch Apotheke Mainzer Gasse 23
36304 Alsfeld

Tel.: 06631/2193
Mo. 09:00
bis Di. 09:00 Uhr

Di. 14.05.2024
Schloss Apotheke Hügelstr. 2

36329 Romrod
Tel.: 06636/96060
Di. 09:00
bis Mi. 09:00 Uhr

Stirnberg Apotheke Im Esp 2
35418 Buseck

Tel.: 06408/65282
Di. 09:00
bis Mi. 09:00 Uhr

Mi. 15.05.2024
Alte Apotheke Frankfurter Str. 79

35315 Homberg
Tel.: 06633/257
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Behring Apotheke Am Richtsberg 68
35039 Marburg

Tel.: 06421/44866
Mi. 09:00
bis Do. 09:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere   06429/829105
Kleintiere   06429/1484

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de
-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten wir 
ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebedürftigen 
Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, hauswirt-
liche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger haben 
bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser Konzept 
ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam Waldhessen am 
Krankenhaus Eichhof

Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 06641 82-767, 
sapv-team@eichhof-online.de

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in 36304 Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.
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Motivation und Angebote von Seiten des HMdI. Hier haben wir auf der 
Rückfahrt gleich zugeschlagen und uns für die „Landesoffensive Nach-
wuchsgewinnung Brand- und Katastrophenschutz“ angemeldet. Das 
Auftaktgespräch für die Wehrführer, Stadtbrandinspektoren und Bür-
germeisterin findet am 3. Juni in Marburg statt. Mit einer individuellen 
Beratung und einem Coaching durch die Feuerwehr Agentur, wird es 
dann im Herbst weitergehen“, so StBI Thomas Stein voller Stolz.
Es hat sich der „Runde Tisch Feuerwehr“ im Dezember formiert und man 
ist guter Dinge, dass hier die richtigen und wichtigen Weichen gestellt 
werden.
Am 10. Oktober war noch Hermann Zengler von der Agentur „Brand 
Punkt“ zu Gast, der sich mit Führungskräften Schulung und Primärprä-
vention im Einsatzwesen beschäftigte.
Der Stadtfeuerwehrtag in Deckenbach war wieder ein toller Erfolg und 
man sollte versuchen mit aller Kraft an dem Fortbestehen festzuhalten, 
auch wenn vielleicht neue Wege beschritten werden müssen. Der Feu-
erwehr Deckenbach vielen Dank für die eindrucksvolle Großübung und 
einen sehenswerten Festzug mit Ausklang.
Am 19. August veranstaltete die Feuerwehr Nieder-Ofleiden einen Tag 
der offenen Tür und das Stadtfest wurde wieder mit einem Präsenta-
tions-Stand bereichert, der auch viele Besucher anzog. „Aus einem 
Überschlagsimulator hieß es, sich aus den Gurten lösen und Kopfüber 
auszusteigen. Auch der Feuerlöschertrainer darf nicht mehr fehlen und 
ist sicherlich der Anziehungspunkt für viele Kinder, deren Eltern dann 
zwangsläufig bei uns stehen bleiben müssen“, so Thomas Stein.
Im Arbeitskreis „Zukunftsplanung“ wurde dann die Idee geboren, sich 
mit einem Blaulichttag zu präsentieren, dieser findet am 25. und 26. Mai 
im Güntersteiner Weg statt. Beginnen wird er am Samstag mit einem 
Kameradschafts- und Bürgertreffen, zudem das Blasorchester aufspie-
len wird. Weiter geht es am Sonntag mit der Stadtmeisterschaft der 
Jugendfeuerwehren und dem Kinderfeuerwehrabzeichen Tatze. Ab 11:00 
Uhr möchten man mit einer Fahrzeugausstellung der Bevölkerung alle 
Fahrzeuge der Homberger Feuerwehren zur Schau stellen, weitere Zu-
sagen hat man vom THW, der DLRG und dem Deutschen Roten Kreuz. 
Die Siegerehrung der Jugendwettkämpfe, der Feuerlöschertrainer und 
Schauübungen runden das Programm auf der Aktionsfläche ab.
Die Kinderfeuerwehr hat sich sehr gut etabliert und am 31.12.2023 waren 
26 Kinder aufzuweisen, 4 Mädchen und 22 Jungs. Die Kinder kommen 
aus Homberg, Appenrod, Büßfeld, Deckenbach, Erbenhausen,Maulbach 
und Ober-Ofleiden. Getroffen wurde sich im letzten Jahr 11 mal, es wur-
de gebastelt, gespielt und eine Stadtrally inszeniert. Weiterhin wurden 
auch das Kinderfeuerwehrabzeichen Tatze abgelegt, 3 Kinder haben 
die Stufe 1, 10 Kinder die Stufe 2, und jeweils 4 Kinder die Stufen 3 und 
4 erlangt.
Die Jugendfeuerwehr startete mit 58 Mitgliedern und es konnten im 
letzten Jahr 16 Neue gewonnen werden und so blickt man nun auf 74 
Kinder und Jugendliche. Mit ihnen wurden 470 Stunden feuerwehrtech-
nische Ausbildung gemacht, 72 Stunden allgemeine Jugendarbeit und 
ganze 18 Tage an Freizeiten und Ausflügen. Beim Stadtfeuerwehrtag 
in Deckenbach zeigte man das Können und so belegte Platz 1 und 
wurde Stadtmeister, die Jugendlichen aus Maulbach 1. Ihnen folgten 
Dannenrod/Erbenhausen 1, Maulbach 2, Dannenrod/Erbenhausen und 
Deckenbach. Auch beim Kreisentscheid in Ruppertenrod räumten die 
Homberger Jugendfeuerwehren ab. Das zweite Mal in Folge kamen die 
Kreismeister der Staffel- und Gruppenbewertung aus der Stadt Homberg. 
Die Jugendfeuerwehr Dannenrod/Erbenhausen erreichte den 1. Platz in 
der Staffelwertung und die JF Maulbach den 1. Platz in der Gruppenwer-
tung. Wer solch gute Ergebnisse erzielt, hat auch eine Top Mannschaft 
in der Betreuung am Start.
Wolfgang Schmidt löste Otto Morneweg, der 20 Jahre das Gesicht der 
Ehren- und Altersabteilung war, ab und stellte sich dem Gremium vor. Im 
September 2023 wurde das 20jährige Bestehen gefeiert und dort wurde 
Hans Knauf zum stellvertretenden Sprecher gewählt, Schriftführer ist 
Thomas Heidt und Kassenwart nun Karl-Heinz Theiß. Im letzten Jahr 
wurden viele Veranstaltungen für die Geselligkeit abgehalten. Teilgenom-
men hat man am 50jährigen Jubiläum des Kreisfeuerwehrverbandes in 
Nieder-Ohmen und auch der Stadtfeuerwehrtag in Deckenbach wurde 
mit einem eigenen Motivwagen besucht. In der Feierstunde wurde Otto 
Morneweg gedankt und man ließ seine Arbeit Revue passieren. Aktuell 
hat die Alters- und Ehrenabteilung 48 Mitglieder und man hoff, dass sich 
noch einige aus den Stadtteilen dazugesellen.
Es wird immer der Kontakt zu den Aktiven gehalten und auch die Part-
nerinnen und Partner sind ganz oft bei den Treffen dabei.
Uwe Brückner ging in seinem Jahresbericht der Musikabteilung auf viel-
fältige Einsätze für die Feuerwehren der Stadt Homberg ein und dass es 
bei der vorhandenen Personaldecke nicht ohne „Legionäre“ geht, so hilft 
man sich schon länger gegenseitig in mehreren Orchestern aus. Hierfür 
sprach er seinen ganz persönlichen Dank aus. Bei der Beteiligung an 
Konzerten und dergleichen bestehe von den Feuerwehren noch Luft 
nach oben und er warb für die kommenden Veranstaltungen.
Bei der anschließenden Wahl zum 1. stellvertretenden Stadtbrandinspek-
tor, wurde Stefan Seibert einstimmig in seinem Amt bestätigt.
Bürgermeisterin Ried sprach ihren Dank aus und appellierte: „nur durch 
kontinuierliche Weiterbildung können wir eine schlagkräftige und von 
innen heraus starke Einsatzabteilung formen und erhalten, in der sich 
jeder auf jeden verlassen kann.“
Dr. Sven Holland gratulierte allen Neugewählten und Geehrten. Er lobte 
die Arbeit der Voraushelfer und dass man dies in Homberg so forciert 
habe. Der Kats-Zug wurde weiterentwickelt und den Vegetationsbränden 
wurde mehr Aufmerksamkeit geschenkt. Zu sprechen kam er auch auf 

MS-Treff in Homberg
Der nächste Erfahrungsaustausch zu MS steht an. Eingeladen sind alle 
MS-Betroffene zu einem gemütlichen Beisammensein, wo über alles, 
aber auch die MS geredet werden kann. Wir treffen uns am Montag, den 
13. Mai 2024 um 19.00 Uhr im behindertengerechten Familienzentrum 
in Homberg/Ohm. Fragen hierzu oder die MS können an die Betroffe-
nenberaterinnen Carmen Rotter (06633/64078) oder an Sonja Köhler 
(06633/642911) gerichtet werden.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn,  Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Jahreshauptversammlung der Feuerwehren der 
Stadt Homberg (Ohm)

Begrüßen konnte Stadtbrandinspektor Thomas Stein am 19. April, die 
Aktiven aller Homberger Wehren, Bürgermeisterin Simke Ried, Kreis-
brandinspektor Dr. Sven Holland, sowie zahlreiche Mandatsträger und 
Ehrengäste.
Hauptthemen waren unter anderem unbekannte Dimension bei Vegeta-
tionsbränden und Unwetterlagen, ebenso die veränderte Gefahrenlagen 
bei Elektromobilität, Energiegewinnung und Verkehrsinfrastruktur sowie 
die Umstellung auf bedarfsgerechte Technik, bei leeren Kassen und 
steigenden Kosten.
Thomas Stein berichtete für das abgelaufene Berichtsjahr 2023: In den 
Feuerwehren verrichteten zum 31. Dezember 299 Einsatzkräfte ihren 
Dienst, 2022 waren es 301 und im Jahre 2013 standen 362 Männer und 
Frauen zur Verfügung. Die 299 Aktiven gliedern sich in 253 männliche 
und 46 weibliche Einsatzkräfte. 61 sind weiterhin Mitglied in einer an-
deren Wehr, 13 Kräfte stehen tagsüber aus anderen Landkreisen zur 
Verfügung.
110 Lehrgänge und Seminare wurden besucht oder anerkannt und die 
14 Vereine melden zum Stichtag eine Mitgliederzahl von 1.946. Dies ist 
ca. ein Viertel der Homberger mit erstem Wohnsitz.
Im November startete man, mit Unterstützung des Fördervereins, die 
vom Vogelsbergkreis initiierte Voraushelfer-Schulung. Hier wurden in-
tensiv Maßnahmen zur Herz-Lungen Wiederbelebung, Sicherung der 
lebenswichtigen Funktionen und den Umgang mit automatisierten exter-
nen Defibrillatoren geschult. Durch insgesamt 5 Veranstaltungen, konn-
ten man die stolze Anzahl von 54 Helfer über die Feuerwehr registrieren 
und diese mit einer Voraushelfertasche ausstatten. Mit den Mitstreitern 
des DRK verfügt Homberg über rund 75 Voraushelfer und dies ist abso-
luter Spitzenplatz im Vogelsbergkreis.
Die Homberger Wehren waren im letzten Jahr 143 Mal im Einsatz und 
diese gliedern sich auf in 40 Brände, davon 13 Mittel- und 2 Großbrän-
de.52 Hilfeleistungen, 38 Fehlalarme oder auch 21 Brandmeldeanlagen. 
Die einzelnen Wehren waren hier mit insgesamt 688 Einsatzstunden und 
6020 Personal - Einsatzstunden gefordert.
Für den Katastrophenschutzzug, der im letzten Jahr neu aufgestellt wur-
de, haben sich 74 Freiwillige gemeldet. Zugführer Ingo Reiß hat eine 
motivierte Führungsmannschaft an seiner Seite. Im vergangenen Jahr 
bot man an verschiedenen Tagen eine abwechslungsreiche Ausbildung 
an, um so alle Teilnehmenden auch praxisnah einbinden zu können. 
Weiterhin wurden auch die Angebote der kreisweiten Veranstaltungen 
angenommen und somit kann man sagen, dass der Kats-Zug gut auf-
gestellt ist.
Die Kameraden des Gefahrenstoffzugs konnten im letzten Jahr mit neu-
en Vollschutzanzügen ausgestattet werden. Eine Gefahrgutübung wurde 
in Neu-Ulrichstein durchgeführt, hierzu konnten neben Nachbarwehren 
auch die GABC-Messgruppe aus Schotten und Herr Dr. Christian Klein 
vom RP Gießen begrüßt werden. Ein Dankeschön ging an Dr. Peter Ebke 
für das zur Verfügung stellen des Geländes.
Ein großes Thema ist und bleibt der Bereich Sprechfunk, die Kameraden, 
Holger Zuleger, Julian Schepp und Peter Schmidt betreuen zurzeit 140 
Pager, 111 Funkgeräte, 9 iPads und 18 Sirenensteuergeräte. Betreut wer-
den weiterhin noch ca. 300 Hessenalarm App-Nutzer, bei einer Anzahl 
von 53 konfigurierbaren „Schleifen“ ist somit fast jede Programmierung 
einzigartig und der Zeitaufwand enorm.
Im Fachbereich Ausbildung hat man sich nun dem Erstellen von Ein-
satzgrundsätzen angenommen und Jonathan Gröb und seine Mitstreiter 
haben die ersten Ausbildungsgrundlagen für den Atemschutzeinsatz im 
Rahmen einer Wehrführerunterweisung vorgestellt.
„Das uns die Zukunft der Homberger Feuerwehren sehr am Herzen liegt, 
sieht man an der Beteiligung der Ehrenamtsmesse der Hessischen Lan-
desregierung. In Begleitung von Frau Ried fuhren wir am 22. Juni, mit 
großer Abordnung nach Künzell. Neben den Grußworten von Minister 
Peter Beuth ging es um wichtige Themen wie Nachwuchsgewinnung, 
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Ausbauarbeiten mit der Fertigstellung der Wirtschafts- und Toilettenräu-
me abgeschlossen ist, konnte man sich doch voller Stolz über das bisher 
Erreichte beugen. Es wurden im Laufe der vergangenen 12 Jahre seit der 
Gründung des Bürgerschlosses mit Eigenleistung und eingeworbenen 
Spenden eine unglaubliche Leistung vollbracht, die niemand zu Beginn 
des „Schlossabenteuers in Bürgerhand“ für möglich gehalten hatte. 
Rund 500.000,- € wurden seitdem aufgewendet und zwar für den Aus-
bau des Cafés, des Torhauses für die Kindergartengruppen Hombergs, 
der Heizungsanlage und Elektrik, der denkmalgerechten Restaurierung 
der alten Schlossfenster, des Ausbaus der Ausstellungsräume im ersten 
Stock, der substanzerhaltenden baulichen Sanierungsmaßnahmen, der 
Gestaltung der Außenanlage samt großem neuen Sonnensegel und 
Bühne für Außenveranstaltungen und nicht zuletzt jetzt der Fertigstellung 
eines großen Küchen- und Wirtschaftsraumtraktes samt denkmalgerech-
ter Toilettenräume mit musealen Akzenten. Und mit knapp 300 Mitglie-
dern, die teils aktiv, teils passiv das Schloss unterstützen, haben sich 
seitdem in relativ gleichbleibender Höhe Homberger Bürger und selbst 
Auswärtige für das Schloss engagiert. Dass nun nach 12 Jahren immer 
noch die Ärmel hochgekrempelt bleiben und der Vorsitzende Markus 
Haumann in seiner Rede auf der JHV voller ‚Freude sagen konnte, „ich 
hab richtig Bock weiterzumachen, mein Herz ist voller Freude …“ und die 
Mitglieder alle Wahlen einstimmig beklatschten und sich der freudigen 
Stimmung anschlossen, zeugt von der ungebrochenen Tatkraft, die das 
Homberger Schloss in nah und fern mittlerweile zu einem Juwel des 
Vogelsbergs gemacht haben.
Aufgrund des hohen Anklangs, den die Feste auf dem Schloss, die 
Kunstausstellungen in den Galerie-Räumen, das Café mit selbstgeba-
ckenem Kuchen, die Hochzeiten mit Sektempfang und besonders auch 
die Biergärten zunehmend erfahren, treten die Schlosspatrioten bei 
manchen Events in der Häufigkeit etwas zurück, um die ehrenamtlich 
Engagierten nicht über Gebühr zu strapazieren. Deshalb bieten sie ihre 
bespielbaren Außenflächen samt Bühne nun auch externen Veranstal-
tern an, die in Eigenregie die nötigen Arbeiten und Kosten übernehmen.
Für die nun anbrechende Saison sind bislang gepant: eine Weinprobe 
am 30.5. mit und ohne Verköstigung, 5 Ausstellungen, die erste „Mitten-
drin“ beginnend mit einer Vernissage am 5. Mai, an jedem dritten Freitag 
des Monats der beliebte Biergarten mit Live-Musik, Konzert mit dem 
Soundhaufen und dem Blasorchester der Feuerwehr Homberg am 15. 
Juni, das Schlossfest am 13. Juli, Kindertheater mit Laku Paka am 27. 
Juli, Gottesdienst mit neuen Konfirmanden und anschließendem Nach-
barschaftsfest am 25. August und in Planung ein Konzert mit jungen 
Nachwuchsmusikern. Daneben einige Trauungen und jeden Sonntag 
das nachmittägliche Angebot des Schlosscafés.
Weitere Projekte sind natürlich in Planung, so der Rettungsweg von den 
Galerieräumen im Obergeschoss sowie der Ausbau der Scheune, die 
für eigene Veranstaltungen praktikabler eingerichtet werden soll wie 
auch ein barrierefreier Zugang zum Schloss. Auch die spannenden Aus-
grabungsarbeiten der Marburger Archäologie-Studenten unter Leitung 
von Professor Teichner, gehen auch dieses und wohl im nächsten Jahr 
weiter, um den möglichen Geheimnissen der Tempelritter auf die Spur zu 
kommen. Ein Zukunftsworkshop ist am 1. Juni geplant und nicht zuletzt 
wird die lang umstrittene Anschaffung einer hochwertigen Kaffeema-
schine das Kaffee-Angebot des Schlosscafés um Cappuccino, Espresso 
und Latte Macchiato erweitern, was manchen vielleicht noch mehr den 
sonntäglichen Weg ins Schloss finden lässt.

die Staulage an der A5 und das Wetterereignis und dass alle Hilfsorga-
nisationen zusammen gearbeitet haben, um den Betroffenen, die man 
ja schlecht erreichen konnte, doch zu helfen. Aktuell sei der technische 
Prüfdienst wieder unterwegs. Und es sei seine letzte Ansprache als KBI, 
denn er wechsle zum RP Gießen. Letztmalig ehrte er auf Kreisebene 
die „Ehrenamtler“.
Kreisjugendfeuerwehrwart Jörg Blankenburg, bezeichnete die Ehren-
amtlichen, die sich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren, als die 
„Kümmerer“, die mit einem Rund um Sorglos-Paket auf die Schulter 
gepackt, ihre Schützlinge damit versorgen.
Die Ernennungsurkunden zum Ehrenbeamten erhielten: Florian Schnei-
der (DA); Markus Wilhelm (OO) und Jens Gemmer (SB) als Wehrführer, 
sowie Maximilian Morneweg (DA) und Kai Wilhelm (OO) als stellver-
tretende Wehrführer. Stefan Seibert (HO) wurde als Stellvertreter des 
Stadtbrandinspektor vereidigt. Bei den anschließenden Beförderungen 
wurden Jonathan Gröb (DE) und Peter Schmidt (NO) zu Oberbrandmeis-
tern und Daniel Müller (HO) zum Hauptbrandmeister ernannt.
Die Anerkennungsprämien für zehn Jahre bekommen: Christian Stamm 
(AP), Anke Korth (BÜ), Dominik Margolf (DE), Lucas Löchel (DE), Tobi-
as Pfeifer (GO), Lorenz Kornmann (HA) Marcel Kaiser (HA) und Julian 
Schepp (HO).
20 Jahre: Christian Theiß (BL), Karsten Müller (BÜ), Andre Müller (ER), 
Sebastian Witt (ER) Michael Müller (HA), Jens Schierholz (NO), Markus 
Wilhelm (OO) und Fabian Seibert (SB)
30 Jahre: Heiko Böttner (DA), Jens Bernhardt (DA), Jürgen Lather (ER), 
Thorsten Krämer (ER), Holger Zuleger (HÖ), Christian Born (HO), Stefan 
Seibert (HO), Stefan Jost (MA) und Jens Gemmer (SB)
40 Jahre: Uwe Margolf (DE), Gerhard Schäfer (DE), Stephan Löchel 
(DE), Ralf Böcher (ER), Michael Schlosser (MA), Thomas Ruppert (MA), 
Thomas Stein (NO) und Volker Schneider (OO)
Mit dem silbernen Brandschutz-Ehrenzeichen für 25-jährige Dienstzeit 
wurden Birgit Ofenloch (BÜ), Christoph Schmidt (DA), Johannes Reinhei-
mer (HA), Andreas Deeg (HO und Timo Straulitsch (MA) ausgezeichnet 
und die Auszeichnung in Gold für 40-jährige Dienstzeit erhielten Marco 
Becker (DE), Arnd Gemmer (HÖ), Andreas und Tanja Heise (NO).
Das silberne Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehrverbands Vogelsberg, ging 
an Karl-Wilhelm Martin (GO), Peter Schmidt (NO) und Ewald Rieß (OO).
Die Floriansmedaille der Hessischen Jugendfeuerwehr erhielten aus den 
Händen von Jörg Blankenburg, in Bronze: Maximilian Ried (HO), Felix 
Niese (HO), Marc Laurin Fuchs (HO) und in Silber: Dominik Gompf (MA) 
und Maximilian Morneweg (DA).

Floriansmedaille der hessischen Jugendfeuerwehr

Brandschutzehrenzeichen für 25- und 40 jährige aktive Dienstzeit.
Fotos: Jutta Schütt-Frank

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Feierlaune bei den Homberger Schlosspatrioten
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Schlosspatrioten 
herrschte ungewöhnlich gute Stimmung, man könnte fast sagen, neue 
Aufbruchstimmung. Nachdem jetzt ein Großteil der Renovierungs- und 
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TV 1862 Homberg e.V.
Trainingstour der Mountainbike-Gruppe 

ins Ahrtal

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der
Homepage. Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Friedrichstraße 3 (beim DRK)
Telefonnummer: 06633 911 0698
Mail: info@tvhomberg.de
Internet: www.tvhomberg.de
Öffnungszeiten:
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Nächster Vereinsstammtisch: 8. Mai!

Die Mountainbike-Gruppe des TV Homberg hat sich ein ehrgeiziges Ziel 
gesteckt: Am 9. Mai startet eine mehrtägige Tour von Homberg bis nach 
Thouaré, der Partnerstadt in Frankreich. Geplanter Zieleinlauf in Thouaré 
ist der 18. Mai, Pfingstsamstag, um 14 Uhr.
Die Strecke ist etwa 1100 km lang mit 6.000 Höhenmetern und wird in 
8 Etappen gefahren.
Am Wochenende 19. / 20. April fand ein Trainingswochenende mit den 
7 Thouaré- Fahrern im Ahrtal statt.
Wegen des sehr bescheidenen Wetter wurden statt der Gravel Bikes die 
robusteren Mountain Bikes gefahren und das Trainingslager ein wenig 
umgeplant.
Am 1. Tag war um 10 Uhr Abfahrt am Ahrtor zu einer MTB Tour durch die 
umliegenden Berge. Etwas über 60 km und 1350 Höhenmeter waren ein 
ordentliches Training. Nach Dauerregen und Temperaturen um 3 Grad 
gönnte sich die Gruppe am Abend einen Saunabesuch zum Aufwärmen.
Am 2. Tag fuhr die Gruppe bei minimal besserem Wetter am Rhein ent-
lang bis nach Bonn und auf der anderen Rheinseite wieder zurück ge-
fahren. Am Nachmittag ging es wieder zurück nach Homberg.
Trotz des schlechten Wetters ist die Gruppe guter Stimmung und zuver-
sichtlich, die Strecke bis nach Thouaré in der geplanten Zeit zu schaffen.
Neuer Dance-Fit 10er-Kurs ab 6. Mai
Montags, 18.45 Uhr in der kleinen Halle.
10 € für Mitglieder, 40 für Nichtmitglieder
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!
Aroha und Kaha 6er Kurse gestartet
anmeldung_kurs@tvhomberg.de o
24 € für Nichtmitglieder, für Mitglieder des TV 6 €.
KAHA montags von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
AROHA montags von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
Sportabzeichen-Training auf dem Sportplatz An der Altenstadt
Schüler-Sportabzeichen dienstags von 16.30 - 18 Uhr,
Angela Bock, 06633 1287
Sportabzeichen Erwachsene
dienstags, 18 Uhr Sportplatz an der Altenstadt.
Kontakt: Birgit Justus, 06633 1239
Lauftreff
Mittwochs um 18 Uhr trifft sich die Laufgruppe am Parkplatz an der 
Buchholzbrücke. Alle sind herzlich willkommen. Für Anfänger und Fort-
geschrittene.
Boulen im Garten Thouaré mittwochs ab 16 Uhr

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)
Seit der letzten Mitgliederversammlung des VdK Ortsverbands Homberg 
(Ohm) gibt es einen neuen Vorstand. Gemeinsam mit dem Vorsitzenden 
Klaus Beutel und der stellvertretenden Vorsitzenden Carmen Rotter freu-
en sich Kassenführerin Karin Hanf, Schriftführerin Andrea Dechert und 

Theaterverein Homberg 
(Ohm) „Die Labanjer“

Mörderische Weinverkostung mit den Labanjern
Der Theaterverein der Stadt Homberg (Ohm) e.V. „Die Labanjer“ lädt 
am Pfingstwochenende zu einer „mörderischen“ Weinverkostung in die 
Stadthalle in Homberg Ohm ein.
Seit Anfang des Jahres laufen die Proben für das neue Theaterstück, 
das am Freitag, dem 17. Mai, am Samstag, dem 18. Mai und am Sonn-
tag, dem 19. Mai jeweils um 18.00 Uhr in der Stadthalle aufgeführt wird.
Die Stadthalle wird sich an diesen Abenden in ein Lokal verwandeln, 
an deren Tischen die Zuschauer mit Weinen verköstigt werden. In drei 
Gängen werden zu den Weinen kleine Speisen und Snacks gereicht. So 
erwartet die Zuschauer im ersten Gang als Vorspeise eine „verdächtig, 
aromatische Käsevielfalt, an brutal aufgeschlitzten Trauben“, dazu Rose-
wein. Im zweiten Gang wird „quälend langsam gebackener Salzekuchen“ 
gereicht, dazu ein Grauer Burgunder. Und im dritten Gang zum Dessert 
gibt es eine „verführerisch süße Creme mit verdächtigen Spuren von 
Beeren“, dazu Riesling. Doch nicht nur Genuss ist angesagt, sondern 
auch Spürsinn. Gilt es doch auch einen Mord aufzuklären.
Karten für den Theaterabend können ab Montag, dem 29. April erwor-
ben werden. Sie kosten pro Person 35,- Euro, ermäßigt für Kinder und 
Jugendliche 20,- Euro. Die Speisen und Getränke im Rahmen der Wein-
verkostung - 3 Gänge - sind im Preis enthalten. Karten gibt es nur im 
Vorverkauf und können bei Stefan Schabl, wenn möglich per Mail unter 
s.schabl@t-online.de oder per Telefon 0172 6557953 bestellt werden. 
Die kulinarischen Theaterabende sind vielleicht auch eine schöne Ge-
schenkidee zum Muttertag oder zum Geburtstag. Auch als Gruppe kann 
ein gemeinsamer, unterhaltsamer Abend verbracht werden. Wenn sich 
Personengruppen anmelden, die gerne zusammen an einem Tisch sitzen 
möchten, bitte dies bei der Bestellung der Karten angeben. Die Karten 
können vorab abgeholt werden bei Stefan Schabl oder am Theaterabend 
am Eingang, wo sie namentlich hinterlegt sind.
Die Schauspieler freuen sich auf drei schöne und genussvolle Theater-
abende in der Stadthalle in Homberg Ohm.

Go online! Go
www.wittich.de
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Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Eine Ära geht zu Ende

Mit dem letzten Spieltag der Saison 23/24 geht die Ära der Sechser-
mannschaften zu Ende. Ab der neuen Saison wird in allen Klassen nur 
noch mit Vierermannschaften gespielt.
Während die erste Mannschaft beim Tabellenvorletzten Lich noch ein-
mal gewinnen konnte gab es für die anderen Büßfelder Mannschaften 
Niederlagen und die Dritte mit ihren Aufstellungsproblemen trat erst gar 
nicht mehr an.

Bezirksliga 1
TV Lich - TTG Büßfeld  4 : 9
Ohne großen Probleme erledigten die Büßfelder ihre Arbeit beim Tabel-
lenvorletzen und schlossen damit die Saison im mittleren Tabellenfeld 
ab.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Schönfelder,D. 1, Wagner/Beyer,M., Schultheiß,J./Moser,M. 1
Kräup l , J .  2 ,  Schönfe lder,D.  1,Wagner  1,Schu l the iß, J .1, 
Beyer,M,1,Moser,M. 1

Bezirksklasse 2
TGV Schotten - TTG Büßfeld II  9 : 1
Nochmals stark ersatzgeschwächt musste man zum Tabellendritten nach 
Schotten reisen. So war im Vorfeld schon klar, dass es eine Niederlage 
geben würde. Das Doppel Christoph Winkler/Marcel Moser sorgten für 
den Büßfelder Ehrenpunkt.
Für Büßfeld spielte:
Winkler,Ch./Moser,M 1,Kräupl,K./ Kraft, Peter/Sang,L.
Winkler,Ch. Moser,M., Özcan, Kräupl,K., Kraft, Peter, Sang,L.

1.Kreisklasse
TV Grebenau II : TTG Büßfeld III  9 : 0

3. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV - TTG Mücke V  2 : 8
Gegen den Tabellenzweiten hatte man keine Chance. Mit dieser Nie-
derlage beendete man die Saison als Vorletzter. Erfreulich hierbei, dass 
Lorena Sang beide Punkte für die TTG erspielte.
Für Büßfeld spielte:
Peter /Sang,L
Peter, Schmidt,J.,Lack,Sang,L 2

TTG Büßfeld V - TTG Kirtorf/Ermenrod III  2 : 8
Trotz heftiger Gegenwehr musste man am Ende die Überlegenheit der 
Gäste anerkennen.
Für Büßfeld spielte:
Sang,L./Heggum, Keller,M.-L./Beyer,L.
Sang,L.,Keller,M.-L. 1, Heggum 1, Beyer,.L

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen 
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!

Dobiat, Claus 06422-857381

0174-9149691

Dippel, Oliver 0163-3546530

Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789

0171-1234995

Kratz, Dieter 06633-7839

Menzel, Kurt 0171-9913797

Menzel, Claudia 0171-9966906

Haverkamp, Benjamin 0172-7569728

Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

Sportclub Deckenbach e.V.
Tagesfahrt der SC Damen

Am Samstag, den 22.06.2024 findet die diesjährige Tagesfahrt des 
Sportclub Deckenbach e.V. nach Marburg statt.
Treffpunkt: 9:00 Uhr am DGH Deckenbach
Abfahrt: 9:15 Uhr
(Fahrt in Gruppen mit eigenen Autos)

Juniorenvertreterin Luisa Martin auf ihre gemeinsame Tätigkeit in dem 
Sozialverband. Sie hoffen auf rege Teilnahme bei den bereits in Planung 
befindlichen Veranstaltungen wie Sommerfest, das im September statt-
finden wird und die für November angesetzte Mitgliederversammlung. 
Die konkreten Termine und Örtlichkeiten dafür werden zeitnah veröffent-
licht. Der neue Vorstand freut sich auf die kommenden Treffen und auf 
interessante Gespräche.

Foto von links nach rechts :
A. Dechert, L. Martin, K. Hanf, C. Rotter und K. Beutel

Dorfverein Bleidenrod e.V.

Dorfverein Bleidenrod e.V.         
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Die Anmeldung zu den Kindererlebnistagen läuft bereits - wer gern 
dabei sein möchte, bitte bald anmelden, es können nur 20 Kinder 
mitmachen!

Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
11 Uhr Waldgottesdienst zu Christi Himmelfahrt, mit den Posaunenchö-

ren aus Deckenbach und Nieder-Ofleiden; anschl. Bewirtung 
durch den Wanderverein
(kein Friedensgebet an Christi Himmelfahrt)

Samstag, 11. Mai
18 Uhr Gottesdienst zum Konfi-Abendmahl Homberg mit der Kirchen-

band
Sonntag, 12. Mai, Exaudi
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Homberg, mit dem Konfi-

Elternchor und dem Posaunenchor Maulbach

Programm:
10:30 Uhr - Stadtführung
- mit Elisabethkirche und Schloss -
im Anschluss - gemeinsame Kaffeepause,
freie Zeit, Marburg auf eigene Faust zu entdecken
17:00 Uhr - gemeinsamer Abschluss im Restaurant „Market“
Die Kosten der Führungen belaufen sich auf 11 €/pro Person.
Anmeldungen bitte bis 01.06.2024 bei Reni Friedrich
unter 06633-918953 oder per Mail an n.weitzel_sc@web.de.
Auf viele Teilnehmerinnen freut sich

euer Vorstand

Landfrauenverein Maulbach
Gesundes für den Darm – Wie können wir 

unsere Darmfunktion durch unsere Ernährung 
verbessern.

Im Dorfgemeinschaftshaus in Maulbach wurde am Montag, den 
15.04.2024 ab 18:00 Uhr fleißig geschnippelt und gerührt. Rebecca Di-
egel Ernährungsfachfrau des Bezirkslandfrauenvereines war unserer 
Einladung gefolgt und hatte mehrere Rezepte und die dazugehörigen 
Zutaten mitgebracht und diese wurden in den nächsten 90 Minuten zu-
bereitet.
Um 19:30 begann dann ihr Vortrag mit den erstellten Köstlichkeiten.
Christel Kisser vom Landfrauenverein Maulbach begrüßte 20 Personen 
darunter auch Gäste aus dem Ort. Wir lauschten nun der Wirkung von 
Mikrobiomen, Mikrobiota - was ist gut und was ist schlecht, erfuhren was 
die Begriffe Präbiotika und Probiotika bedeuten, was resistente Stärke 
ist, wie sich gesättigte Fettsäuren und Süßstoffe auf unseren Körper 
auswirken und warum fermentierte Speisen so gut für unseren Darm 
sind. Von Beginn bis zum Ende gab es die hergestellten Kostproben 
von Radieschen -Linsen - Aufstrich über Chicoree mit Weintraubensoße, 
Sauerkraut Apfelsalat und zum Nachtisch eine Birnentarte mit Mandel. 
Um festzustellen wie gut wir alle dem Vortrag zugehört hatten gab es 
zum Abschluss noch ein Quiz mit 15 Fragen
die besten 3 erhielten extra Preise und alle Teilnehmer einen kleinen 
Trostpreis. Es war ein schöner und lehrreicher Abend in unserem Dorf-
gemeinschaftshaus denn gute Unterhaltung gab es natürlich auch.

Ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 
der ev. Kirchengemeinden im Homberger Land
Donnerstags,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche in Homberg
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Am Tag der Himmelfahrt 
Christi feiern die umliegenden 
Gemeinden einen  
gemeinsamen Open-Air-
Gottesdienst im Wald an der 
Buchholzbrücke. 

Wir laden herzlich ein: 

Christi Himmelfahrt, 9. Mai 2024, 11 Uhr 
Freizeitanlage  

Musikalisch wirken mit: 
Posaunenchor Deckenbach unterstützt vom Posaunenchor Nieder-Ofleiden  

Bewirtung: Wanderverein Homberg 

Im Anschluss: gemeinsames Mittagessen (Gerichte vom Grill),  
kalte Getränke, Kaffee und Kuchen 
Der Erlös des Tages ist für die weitere Ausgestaltung der beliebten Familien-
Freizeitanlage bestimmt. 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der ev. Stadtkirche in Homberg statt. 

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, am 12. Mai 2024 feiern wir um 11.00 Uhr unseren nächs-
ten Kinderwortgottesdienst in der Krypta der katholischen Kirche St. 
Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich eingeladen. Wir freuen uns, 
gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören, zu beten, zu singen und 
zu basteln.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 08.05. Ulrike
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 12.05. 7. Sonntag der Osterzeit
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kindergottesdienst in der Krypta
Dienstag, 14.05.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 11.05. Gangolf
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Erstkommunion in Homberg
Am 28. April feierten sechs Kinder aus unserer Pfarrgemeinde das Fest 
ihrer Erstkommunion. Die Zeit der Vorbereitung und der Festottesdienst 
standen unter dem Motto „Du gehst mit“. Jesus Christus ist mit uns 
auf unserem Weg und begleitet uns durch das Leben. Wir wünschen 
unseren Erstkommunionkindern und ihren Familien, dass sie Gottes 
Zusage immer spüren.
Das Bild zeigt die Erstkommunion Leonardo de Tullio, Noel Busch, Mi-
riam Zapalla, Emilia Konschu, Luna Gadek und Oliver Gdula (von links 
nach rechts) zusammen mit Pfarrer Wieslaw Waskiel und Gemeindere-
ferentin Sonja Hiebing.

Erstkommunion 2024 Pfarrei Johannes Paul II. 
 Foto: Pfarrei Johannes Paul II.

Donnerstag,
18 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Pfingstsonntag, 19. Mai
10 Uhr Pfingstgottesdienst in Erbenhausen
10 Uhr Pfingstgottesdienst in Haarhausen
10 Uhr Pfingstgottesdienst in Höingen
Pfingstmontag, 20. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonfirmationen in Homberg
10 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonfirmationen in Nieder-

Ofleiden
10 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonfirmationen in Maulbach
14 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubiläumskonfirmationen in Decken-

bach

Konfirmation
Am Sonntag Exaudi, 12. Mai, werden in Homberg konfirmiert:
Lara Becker, Deckenbach
Luca Brückner, Dannenrod
David Fromm, Homberg
Sebastian Jean-Luca Geydet, Appenrod
Alina Jänsch, Homberg
Johannes Koch, Homberg
Johannes Leonard Laub, Ober-Ofleiden
Lia Pfeil, Homberg
Fabian Reiß, Homberg
Moritz Schöne, Homberg
Levin Simon Vaupel, Homberg
Emilia Witte, Homberg
Mila Wiegand, Homberg
Cleo Elisa Zieger, Appenrod
Haushaltsplan Homberg
Der Haushaltsplan 2024 für die Kirchengemeinde Homberg liegt in der 
Zeit vom 13.5. - 22.5. für interessierte Gemeindeglieder zur Einsichtnah-
me offen. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Jubelkonfirmationen an Pfingstmontag
Die Gottesdienste zur Jubelkonfirmationen sind an Pfingstmontag, 20. 
Mai, jeweils um 10 Uhr in Homberg, Nieder-Ofleiden und Maulbach, 
sowie um 14 Uhr in Deckenbach.
Betroffen sind die Konfirmationsjahrgänge 1974 (Goldene), 1964 (Dia-
mantene) 1959 (Eiserne), 1954 (Gnaden), 1949 (Kronjuwelen).
Für die Jahrgänge zur Silbernen Konfirmation wird es einen Termin im 
Herbst geben!
Schriftliche Einladungen an die hier konfirmierten und uns bekannten 
Jubilare und Jubilarinnen wurden versandt. Wenn Sie auch zu einem 
der betroffenen Konfirmationsjahrgänge gehören und keine Einladung 
erhalten, melden Sie sich im Gemeindebüro.
Orgel in Ober-Ofleiden
Unter www.viele-schaffen-mehr.de wird das Orgelprojekt vorgestellt und 
Sie können sich gern finanziell mit einer kleinen oder auch größeren 
Spende einbringen.

Der direkte Weg zu unserer Homepage
Homepage: www.evangelisch-im-homberger-land.de
Aktuelle Themen und Berichte, Gottesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: mi-
chael.koch@ekhn.de

Gemeindebüro der Verwaltungskooperation Homberger Land
eMail:
kirchengemeinden.homberger-land@ekhn.de
Standort Homberg, Viola Euler
An der Stadtkirche 7
Tel. 06633 314
Mo, Di, Do 10 - 12 Uhr
Do 15 - 17 Uhr
Standort Ober-Ofleiden, Corina Schlosser
Welckerstr. 31
Tel. 06633 258
Mi 10 - 12 Uhr
In pastoralen und seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie für 
den
Seelsorgebezirk Ost (Homberg, Appenrod, Maulbach, Dannenrod 
und Erbenhausen)
Pfarrer Bartsch:Tel. 06633 40 399 78
Mail: ingmar.bartsch@ekhn.de
Seelsorgebezirk Süd (Homberg, Deckenbach-Höingen, Büßfeld, 
Schadenbach)
Pfarrer Koch: Tel. 06633 64 314 44
Mail: michael.koch@ekhn.de
Seelsorgebezirk West (Ober-Ofleiden / Gontershausen, Nieder-
Ofleiden, Haarhausen)
Pfarrer Alexander Janka, Tel.: 06633 911 3134
Mail: alexander.janka@ekhn.de
weitere Kontakte:
Kindergarten Maulbach:
Leitung Angela Hasenpflug, Tel.: 06633 1568,
Email: kita.maulbach@ekhn.de
Terminkoordination ev. Gemeindehäuser:
Maulbach: Rita Nuhn, Tel. 06633 256
Ober-Ofleiden: Anne Christ, Tel.: 06633 642 110
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Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der
Regel am Montag und Mittwoch von 8.00 bis 14.00 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie Frau Sidonie Lüttebrandt, Tel: 06633 347,
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
Weitere Kontaktdaten:
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies:  06643 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:  06631 7765116
Verwaltungsleitung Monika Erzgräber:  0176 12539281
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel:  06633 911202
Pfarrvikar Jozef Madloch:  06631 776510
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  06633 911924
Gemeindeassistentin Katarina Andrijevic:  06633 347
Diakon Jochen Dietz:  06636 1456
Regionalkantorin Kerstin Huwer:  0176 12539286
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  06631 7765144

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 09.05. - Christi Himmelfahrt -
09.00 Uhr Workshop-Gottesdienst vor der Kirche Ehringshausen, 

Pfarrer Weigle
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Sonntag, 12.05. - Exaudi -
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Zeilbach, Präd. Bosch-Krauß
19.15 Uhr Abendgottesdienst in Rülfenrod, Präd. Bosch-Krauß
Donnerstag, 16.05.
19.30 Uhr gemeinsame KV-Sitzung in Ermenrod
Sonntag, 19.05. - Pfingstsonntag -
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ehringshausen, Präd. 

Ruppert
11.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Ruppert

Das Pfarrbüro ist am Freitag, dem 10.05.2024 wegen Urlaub geschlos-
sen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich an Pfarrer Weigle, Tel.: 0170-804 
1014.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
Alle Infos auch nachzulesen unter 
http://kirchspiel-ehringshausen.ekhn.de

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Donnerstag, 09.05.24 Christi Himmelfahrt
Otterbach 9.00 Uhr Start, Pilgern am DGH
Nieder-Gemünden 10.00 Uhr Andacht in der Kirche
Burg-Gemünden 11.00 Uhr Gottesdienst draußen, bei schlech-

tem Wetter in der Kirche unter Mitwirkung des 
Posaunenchores, für nicht Standfeste draußen, 
bitte Klappstuhl mitbringen, anschließend werden 
Würstchen gegrillt.

Kollekte: Für die ev. Weltmission
Sonntag, 12.05.24 Muttertag
Otterbach 9.30 Uhr Gottesdienst
Burg-Gemünden 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
Montag, 13.05.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr „BuNiElOt“
Dienstag, 14.05.24
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 15.05.24
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Mittagstisch im ev. Ge-

meindehaus, Abholung und vor Ort möglich, Ca-
terer Gaststätte Hofmann, Erfurtshausen, Menü: 
Schweinegeschnetzeltes m. Spätzle, Erbsen und 
Möhren, vegane/vegetarische Speisen auf An-
frage. Vorbestellung bis zum Montag vorher bei 
Giesela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67.

Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar:
Diakoniestation Ohm-Felda, Zur alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: (0 64 00) – 95 99 49 0
Fax: (0 64 00 – 90 24 5

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- Anzeige -
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Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
(Karlstraße)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-24
Bürgerhaus Mardorf
(Kleiner Roßdorfer Weg 1)
Stadtverwaltung Amöneburg  06422/9295-24
Mehrzweckhalle Roßdorf
(Am Rulfbach 8)
Frau Nicole Fuchs-Luzius,
Zur Bornwiese 6a  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
(Niederkleiner Str. 1)
Träger: Kath. Kirchengemeinde Rüdigheim
Achim Dörr,
An der Hauptstraße 33  06429 / 8291285
Saal im Treffpunkt 06429 / 7032
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
(Hauptstr. 19)
Willi Mann, Hauptstr. 19  06429/829974
Träger:
Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Bernd Riehl, Am Stein 8a  06429 / 1363
b-riehl@t-online.de
Volker Seumer, Haarhäuser Str. 13  06429 / 6217
Gemeenshaus Mardorf
(Marburger Str. 2)
Annemarie Stein  06429 8290513
E-Mail: annemariestein2@web.de
 Mobil: 0178 6353650
Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo  06429/6162

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag:  8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30 (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Ritterstraße Pfarrhaus (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Parkplatz Kirche (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Kirche (Altkleider Kolpingfamilie)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Ausgenommen sind hiervon Angelegenheiten, die das Einwohnermelde-
amt betreffen und grundsätzlich nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung (unter Tel. 06422 / 92 95-28) erfolgen können, da für diesen Bereich 
die offiziellen Öffnungs- und Ansprechzeiten der Stadtverwaltung nicht 
gelten.
Auch für einen Besuch vor 8.30 Uhr oder am Nachmittag wird auch für 
alle Bereiche der Stadtverwaltung eine Terminabsprache erbeten, um 
sicher zu stellen, dass der gewünschte Gesprächspartner auch persön-
lich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen 
Dienstleistungsnachmittag ist nur im Bereich des Einwohnermeldeamtes 
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters  06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
 9295-31
 9295-24
Bauamt  9295-16
 9295-26
Meldeamt  9295-28
Ordnungsamt  9295-18
 9295-33
Stadtkasse  9295-29
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4, 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b, 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a, 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7,  06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1,  06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de 06429/921290
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Alle unsere Beratungsangebote können sowohl vor Ort als auch 
per Telefon in Anspruch genommen werden. Zu den verschiedenen 
Beratungsangeboten informieren Sie sich gerne auf unserer Home-
page www.lok-stadtallendorf.de.
Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag u. Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr,
Dienstag u. Donnerstag 11.00 bis 15.00 Uhr,
Mittwoch 9.00 bis 15.00 Uhr
Montag von 12.00 bis 13.00 Uhr ist telefonische Sprechzeit für El-
terngeld/ Elternzeit/ Kindergeld
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterrodt)
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 447 2217
E-Mail SibakA@marburg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472207, 06428 4472214 und 06428 4472206
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und
schmidL@marburg-biedenkopf.de
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Zentrale Mailadresse für 
Veröffentlichungen im Ohmtal-Boten

Bitte beachten Sie, dass für alle gewünschten Veröffentlichungen im 
Ohmtal-Boten die zentrale E-Mail-Adresse ohmtalbote@amoeneburg.
de zur Verfügung steht. Damit soll sichergestellt werden, dass alle bis 
zum Redaktionsschluss (Freitags um 12:00 Uhr), bei der Stadtverwal-
tung, eingehenden Beiträge in der darauffolgenden Wochenausgabe 
veröffentlicht werden können.

Ihre
Stadtverwaltung Amöneburg

Nutzen Sie das 
Rufsystem

des Bürgerbusses Amöneburg
...und fahren montags & freitags
in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr

auf individuelle Bestellung.
Die Erfahrungen haben gezeigt, dass ein Rufsystem des Busses 
klimafreundlicher und effektiver für Sie und unsere Ehrenamtlichen 
ist als ein fester Fahrplan. Deswegen können Sie seit Juli 2023 ein 
Rufsystem nutzen, um Fahrten mit den Bürgerbus zu erledigen. Un-
ser Angebot richtet sich an alle Bürger:innen, unabhängig vom Alter.
Wie können Sie den Bürgerbus Amöneburg nutzen?
Fahrgäste, die den Bus am Montag nutzen wollen, melden sich bis 
jeweils Freitag davor um 10.00 Uhr im Rathaus, und für die Fahrt am 
Freitag bis spätestens Donnerstag davor um 12.00 Uhr.
Bei der Anmeldung geben Sie bitte ihren genauen Fahrtwunsch an. 
Wenn alle Fahrtwünsche vorliegen, werden die jeweiligen Routen 
in der zur Verfügung stehenden Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr so gut 
eingeplant, wie es geht.
Für alle Termine stehen ehrenamtliche Fahrer in Bereitschaft und 
übernehmen die Fahrten gerne. Nehmen Sie das Angebot wahr und 
kontaktieren Sie uns:
Sabine Mengel Tel. 06422/9295-28
s.mengel@amoeneburg.de
Tina Martinson Tel. 06422/9295-18
t.martinson@amoeneburg.de
Ihre Vorteile:
• Sie bestimmen Fahrziel und Zeit
• Sie können von Zu Hause abgeholt werden
• Fahrt einfach via Anruf oder E-Mail buchen
Die Busfahrten sind kostenfrei und ehrenamtlich gefahren. Über 
Spenden freuen wir uns!

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Baby des Jahres wurde Elio Günther, gefolgt vom zweiten Platz: Michel 
Bietz, dem drittplatzierten Constantin Schönewolf, der vierten Siegerin: 
Mia Kämmerer und der fünften Siegerin: Paulina Jesberg.
Insgesamt nahmen 86 Kleinkinder und Babys am diesjährigen Foto-
wettbewerb teil. Die Freude über die tollen Fotoserien war insgesamt 
überwältigend. Hinzu kamen in diesem Jahr wieder die liebevoll ge-
nähten Fotokissen von Liane Greib (Bekannt durch die Ziege Luise) als 
Zusatzgeschenke an die 5 Preisträger/innen.
Vielen Dank.

Müllabfuhrtermine der Stadt Amöneburg 
vom 08.05.2024 bis 15.05.2024

Datum Bezirk Mülltyp
13.05.2024 Amöneburg Bioabfall

Rüdigheim Bioabfall

14.05.2024 Erfurtshausen Bioabfall

Mardorf Bioabfall

15.05.2024 Amöneburg Restabfall

Rüdigheim Restabfall

Vorverlegung der Abgabefristen für 
den Ohmtal-Boten in KW/20/21/22

Aufgrund der Feiertage und personeller Engpässe möchten wir Sie 
bitten, Manuskripte für die Veröffentlichung im Ohmtal-Boten in den 
o.g. Wochen, spätestens zu den folgenden Terminen bei der Stadt-
verwaltung (ohmtalbote@amoeneburg.de) einzureichen:

KW 20: Di, 07.05. 10:00 Uhr

KW 21: Mi, 15.05. 10:00 Uhr

KW 22: Mi, 22.05. 10:00 Uhr

Später eingereichte Manuskripte können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Bitte um Beachtung: Redaktionelle Beiträge (Texte) sind grund-
sätzlich als Word.doc zu senden, PDF-Dateien sind nur bei Plaka-
ten & Flyern zulässig.

Wir gratulieren
in Erfurtshausen

Herrn Willi Pfeiffer, Hauptstr. 1,
am 9.05.,  75 Jahre

in Mardorf
Frau Monika Krämer, Marburger Str. 9,
am 13.05.,  70 Jahre

in Roßdorf
Frau Renate Elisabeth Orth, Die Vogelgärten 5,
am 09.05.,  80 Jahre
Herrn Werner Steinbrecher, Schillerstr. 7,
am 10.05.,  70 Jahre
Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren viel Freude und 
Zufriedenheit, vor allem aber Gesundheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Rentenberatung
Termine 2024

Jeden 1. Dienstag im Monat findet im ehe-
maligen Schwesternhaus Mardorf, Marburger Straße 12, in der zeit 
von 15:00 - 17:00 Uhr eine Rentenberatung statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen Angelegenhei-
ten der Deutschen Rentenversicherung Bund und Hessen sowie der 
Bundesknappschaft.
Termine in 2024:
Dienstag, 07. Mai Dienstag, 03. September
Dienstag, 04. Juni ausgebucht Dienstag, 01. Oktober
Dienstag, 02. Juli Dienstag, 05. November
Dienstag, 06. August Dienstag, 03. Dezember

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28 ei-
nen Termin.

Klimahandeln Ostkreis - Klimatipp
Wasserkocher entkalken

Durch kalkhaltiges Wasser, bildet sich schnell eine Kalkschicht im 
Wasserkocher. Dabei lassen die Kalkablagerungen auf den Heiz-
stäben der Geräte den Stromverbrauch um bis zu zehn Prozent stei-
gen. Der Grund dafür: Die Kalkschicht, die sich auf den Heizstäben 
bildet, wirkt isolierend. Dadurch wird das Wasser nicht so schnell 
heiß. Regelmäßiges Entkalken mit Zitronen- oder Essigsäure hilft 
hier, die Kalkablagerungen richtig zu entfernen und damit Energie 
einzusparen.

Preisverleihung des Fotowettbewerbes 
„Baby des Jahres“

Preisverleihung vom traditionellen Fotowettbewerb *Wir suchen das Ba-
by des Jahres 2024* beim Fotostudio Bilderprofi-Zabel in Amöneburg.
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-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten wir 
ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebedürftigen 
Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, hauswirt-
liche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger haben 
bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser Konzept 
ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam Waldhessen am 
Krankenhaus Eichhof

Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 06641 82-767, 
sapv-team@eichhof-online.de

Samstag, 11. Mai - Samstag der 6. Osterwoche
für die Messdiener und Jugendpastoral
Kollekte:
Erfurtshausen: 17:00 Uhr Heilige Messe an der Mariengrotte – an-

schließend Bittprozession zurück in den Ort
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit (B)
für die Messdiener und Jugendpastoral
Kollekte:
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe

18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe
Montag, 13. Mai - Unsere Liebe Frau in Fatima
Rüdigheim: 14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. Mai
Mardorf: 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Mittwoch, 15. Mai
Mardorf: 14:30 Uhr Andacht mit Seniorennachmittag im Schwes-

ternhaus
19:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Kellmarkkapelle
Erfurtshausen: 19:00 Uhr Heilige Messe
Roßdorf: 19:00 Uhr Heilige Messe an der Sakristei

(bei günstiger Witterung) Sitzgelegenheit bitte mitbrin-
gen!

Donnerstag, 16. Mai - Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
Mardorf: 19:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 17. Mai
Mardorf: 19:00 Uhr Heilige Messe an der Kellmarkkapelle

Sitzgelegenheit bitte mitbringen!
Samstag, 18. Mai - Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer
Kollekte: für Aktion RENOVABIS
Amöneburg: 14:00 Uhr Trauung von Natalie Raab und Sebastian 

Seifert
Rüdigheim: 17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19. Mai - Pfingsten, Hochfest (B)
Kollekte: für Aktion RENOVABIS
Mardorf: 09:00 Uhr Heilige Messe

18:30 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 09:00 Uhr Heilige Messe an der Sakristei

(bei günstiger Witterung) Sitzgelegenheit bitte mitbrin-
gen!

Amöneburg: 10:30 Uhr Heilige Messe
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Johannes der Täufer 
Amöneburg

Erfurtshausen: 10:30 Uhr Heilige Messe

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD):   116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Rathausnebengebäude
• Rabanushaus
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
• Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
• Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
• Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
12.05.2024 Exaudi
10:00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen.“ Joh 12,32
www.kircheinrauischholzhausen.de

Montag, 20. Mai - Maria, Mutter der Kirche - Pfingstmontag
Kollekte: für Aktion RENOVABIS
Amöneburg: 10:00 Uhr Heilige Messe an der Lindaukapelle
Mardorf 19:00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler
06422/4069 586 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: marcus.vogler@bistum-fulda.de
Pater Josua Wojciak, OFM,
Pater Erhard Olwert OFM
Tel.: 06422/4069 587 oder 06422/85529 (Kloster)
E-Mail: jozue.wojciak@bistum-fulda.de
E-Mail: p.erhard-olwert@bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Tel.: 0170-8140368
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried.jockel@bistum-fulda.de
Diakon Gerhard Jungmann
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhard.jungmann@bistum-fulda.de
Diakon Dr. Paul Lang
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@stiftsschule.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Amöneburg

09.05.,
11:00 Uhr, Himmelfahrt, Kirchhof Stadtkirche, Pfr. Wilhelm
12.05.,
11:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst (früher Prüfung) der SK-Konfis, 

Stadtkirche, Pfr. Wilhelm
12.05.,
19.00 Uhr, Eine gute halbe Stunde: „Geh aus mein Herz“, Ev. Kapel-

le Amöneburg, mit Bezirkskantorin Annemarie Göttsche 
(Musik von Johann Walther, Carl Philipp Emmanuel Bach 
und Jazz-Bearbeitungen zu bekannten Liedern)
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied  Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied  Tel.: 06424/3498

Fit für Senioren
… wer rastet der rostet…

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 
Bewegung haben, sind herzlich eingeladen.

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich
wieder jeden Montag

von 09:30 Uhr bis 10:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechperson:

Frau Brunhilde Gondrum
Tel.: 06424/2270

Speiseplan Amöneburg & 
Roßdorf (Mittwoch)

Mittwoch 08.05. Rindfleisch mit Meerrettich, Rote Bete 
und Kartoffeln

Mittwoch 15.05. Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und 
Erbsen und Möhren

Mittwoch 22.05. Kleines Schweineschnitzel mit Spargel-
gemüse und Kroketten

Mittwoch 29.05. Bratwurst mit Kartoffel Pfanne mit Papri-
ka und Zwiebeln

Preis pro Gericht 7,00 €

Speiseplan Mardorf (Donnerstag)
Donnerstag 09.05. Christi Himmelfahrt

-keine Essenlieferung-
Donnerstag 16.05. Gulasch mit Rotkohl und Klößen
Donnerstag 23.05. Rindfleisch mit Meerrettich, Rote Bete 

und Kartoffeln
Donnerstag 30.05. Fronleichnam -keine Essenlieferung-

Preis pro Gericht 7,00 €

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg mit Niederklein, 
Erfurtshausen und Rüdigheim

Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor auf dem Marktplatz
Sonntag, 12. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Stephanskirche Schweinsberg 

mit Taufe von Nele Loth
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MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTAGSTISCH  RÜDIGHEIM 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515)
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine
Spende wird gebeten.  
 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
8,00 € 

 

 

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 
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Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Leben. Das 
Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch dazu füh-
ren, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen oder eine zu 
hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können das 
Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann man Zu-
schüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung mit 
Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, vereinbaren 
einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an:

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12
35287 Amöneburg-Mardorf
Telefon: 06429/8291541
Fax: 06429/8291542
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de
Termine nach Vereinbarung

Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas vergess-
lich und unsicher?
Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese Per-
sonen.
Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 - 12:15 Uhr statt. 
Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. Die Gruppe 
wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die Kosten von 
10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernommen, wenn ein 
Pflegegrad besteht.
Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne ein 
paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird geschwatzt, 
gesungen und gelacht. Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut 
und moderiert. Auch hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 
25,-€ pro Nachmittag, wenn ein Pflegegrad besteht.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppenange-
boten.
Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne zur Verfü-
gung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-amoeneburg@t-
online.de

Angehörigengruppe der 
Bürgerhilfe Amöneburg

Einfach mal durchatmen und für zwei Stunden etwas ganz anderes 
machen. Und wenn es sich ergibt, mit Gleichgesinnten über alltägliche 
Herausforderungen sprechen. Das ist das Angebot des Teams der An-
gehörigengruppe der Bürgerhilfe Amöneburg.
Für Angehörige zu sorgen, Nahestehende zu pflegen, das bringt eine 
Vielzahl an Herausforderungen mit sich. Oftmals verstehen Freunde und 
Familie nicht, wie sehr das eigene Leben dadurch beeinflusst wird. Auch 
wenn sich, um jemanden zu sorgen, etwas sehr Erfüllendes sein kann, 
bringt es doch einige Belastungen mit sich. Die können körperlich sein 
aber auch seelisch und nicht selten gehen Pflegende an ihre Grenzen 
und darüber hinaus. Es fehlt an verlässlicher Unterstützung, Verständnis 
und mitunter auch finanziellen Ressourcen.
Um in Balance zu bleiben, tut man gut daran, für sich selbst zu sorgen. 
Die Angehörigengruppe der Bürgerhilfe Amöneburg möchte pflegende 
Angehörige dabei unterstützen. Jeden dritten Donnerstag im Monat 
findet ein offenes Gruppenangebot mit wechselnden Aktivitäten statt. 
Dabei entscheiden die Teilnehmenden selbst, wie regelmäßig sie kom-
men und was ihnen Spaß macht. Dabei passiert der Austausch wie 
selbstverständlich.
Teilnehmende sagen daher: „Einfach ausprobieren!“
Das Team der Angehörigengruppe
Kontakt:
Tel. 06429-8291541
angehoerigengruppe@buergerverein-mardorf.de

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 

Einladung zum Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß 
und Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Der Spielenachmittag findet
jeden 2. und 4. Mittwoch im 

Monat
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in den Sternstuben Roßdorf 

statt.
Nächster Termin:

08.05.2024
Für Kaffee und Kuchen und 
sonstige Getränke ist gesorgt. 
Spiele können auch von zu Hau-
se mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Der Zugang ist barrierefrei!
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf.

Wohnberatung kann das 
Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben. 
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Menschen.
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Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene Kleidung sollen nicht 
weggeworfen und ersetzt, sondern repariert und weiterverwendet werden können. 

Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 
Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

Nächste  Termine

26.05.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 20.05.2024

30.06.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 24.06.2024

22.09.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 16.09.2024

10.11.2024 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 04.11.2024

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai sind 
für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 17.05.2024, bis 08.00 Uhr 

Ausgabe 22
Freitag, den 24.05.2024, bis 08.00 Uhr 
Sämtliche Berichte und Inserate müssen an den obig 
genannten Terminen im Verlag vorliegen, später eingehende 
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

 Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 

 

WWW.WITTICH.DE

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut: 

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Ergebnisse Kreisvergleichschiessen liegen vor

In diesem Jahr wurde das Kreisver-
gleichschiessen wieder erfolgreich 
durchgeführt. Es nahmen Kamera-
den und Kameradinnen aus allen 
Kameradschaften erfolgreich teil 
teil und in allen Altersstufen.
Beispielhaft aus über hundert Teil-
nehmern erwähnt seien Andreas 
Orth und Gernold Nau von der KK 
Roßdorf, Erwin Bittorf von der KK 
Cölbe, Hans -Joachim Jünger von 
der KK Josbach, Thomas Hahn von 
der KRG Marburg.Ausserdem nahm 
seit langem wieder die KK Rau-
schenberg Teil. Allen Teilnehmern 
vielen Dank und weiterhin sportli-
chen Ehrgeiz und Erfolg.
Wir freuen uns auf das Kreispokal-
schiessen im Oktober in Josbach.
Allen am Sport Interessenten sagen 
wir herzlich willkommen sich zu in-
formieren und mitzutun.

Kyffhäuserbund sportlich und sozial tätig seit 1786.
Inunserem Kreisverband zum Beispiel in Cölbe seit 1883, in Amöneburg 
seit 1886.

Angelsportverein Mardorf-Schweinsberg
Information und Anmeldung

für den Vorbereitungslehrgang zur staatl. Fischerprüfung

am Sonntag 18.08.2024 um 10.00 Uhr im Gemeens-
haus Mardorf durch das Ausbilderteam des ASV Mar-
dorf - Schweinsberg
Für die Teilnahme am Vorbereitungslehrgang zählt die 
Reihenfolge der Anmeldung.
Info erteilt:

Dieter Kremp: 06429/ 6350 oder 0162/ 1787527
E-Mail: dieterkremp@t-online.de

Ewald Mann: 06429/ 7436
Benjamin Chamorro: 0176/ 63288275

Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Kreisvergleichschiessen 2024 erfolgreich, wir 

sind auf die Auswertung gespannt
Am vergangenen Wochenende fanden die letzten Aktivitäten beim 
Kreisvergleichschießen 2024 des Kreisverbandes Marburg Kirchhain 
in Cölbe statt.
Begonnen hatte es am Jahresanfang in Josbach mit dem Schießen der 
Luftgewehr und Luftpistole Disziplinen 10 m und der Sportpistole Klein-
kaliber und Sportpistole Großkaliber 25m.
Dann ging es weiter in Niederklein und Stadtallendorf mit den Ordon-
nanz-Disziplinen Karabiner und Halbautomat auf 100 m statt wie früher 
300m Distanz.
Und nun eben in Cölbe mit Ordonnanzpistole 25 m und weiterhin auf 50 
m Kleinkalibergewehr und Kleinkaliber Englisch Match sowie Karabiner 
k98.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg,als nächstes folgt dann im 
Juni die Landesmeisterschaft an drei verschiedenen Orten in Hessen 
wovon einer in unserem Kreisverband liegt.
Außerdem erfolgt noch im Oktober das Kreispokalschießen in Josbach.
Allen Teilnehmern aus Amöneburg und Amöneburg- Roßdorf sowie Rau-
schenberg und Rauschenberg-Josbach Cölbe sowie der über örtlichen 
Kyffhäuser- Reservistengemeinschaft des Kreises vielen Dank und wei-
terhin viel Freude an der Teilnahme am Schießsport.
Jetzt sind wir voller Spannung der Erwartung auf die Auswertung und auf 
die Ergebnisse des Kreisvergleichschießen 2024 gespannt.
Schießsport fördert das miteinander und die Freude am Tun.
Und ist geeignet für jung und alt. Wie schon die alten Kameraden 1786 
in ihren ersten Statuten festlegten um das Auge scharf die Hand sicher 
und auch den Geist wach zu halten.
Dabei sein ist alles viel Erfolg viel Freude und viel Glück.

Text und Bilder :Martin Kewald-Stapf

Foto: Martin Kewald-Stapf

LESUNG am 23.05.2024
Im Rahmen des Literaturfrühling des Landkreises Marburg Biedenkopf findet am 23.05.2024 in Amöne-
burg-Rüdigheim um 19:30 Uhr eine Lesung im Treffpunkt statt.
Mit ihrem neuen Buch „Elternhaus“ greift die heimische Autorin Ute Mank eine großartige Familien-
geschichte auf, die trotz aller Problematik die Leser positiv gestimmt zurücklässt. Denn in Ute Manks 
Roman treffen verschiedene Leben aufeinander. Sie erzählt von Heimat, von Klassenunterschieden 
und vom Fremdsein. Sie findet klare, wohltuende Wort bei der Schilderung der streitenden Heldinnen.
Die Autorin Ute Mank stammt aus Marburg, von Beruf ursprünglich Diätassistentin, studierte dann 
über den zweiten Bildungsweg Erziehungswissenschaften und arbeitete als Dozentin in der Erwach-
senenbildung. Sie war freie Lokal-Reporterin, Redaktionsmitlglied einer Fachzeitschrift und Betreuerin 
behinderter Jugendlicher. Sie ist Mutter von zwei erwachsenen Töchtern und lebt mit ihrem Mann im 
Landkreis Marburg Biedenkopf auf dem Land.
In Familienroman „Elternhaus“ stehen drei Schwestern im Mittelpunkt. Sie müssen sich mit der Frage 
auseinandersetzen: Was tun, wenn die alten Eltern immer gebrechlicher werden?

Sanne, die Älteste, meint harte Entscheidungen treffen zu müssen.
Petra, die Mittlere, ist entsetzt über Sannes Alleingänge Gitti, die jüngste, steht 
dazwischen.
Die Ereignisse eskalieren, auch das je eigene Leben der Schwestern wird 
durcheinander gebracht. Werden sich die zuvor schon entfremdeten Schwes-
tern nun ganz verlieren? Es geht gar nicht bloß um die besten Hilfen für die 
Eltern, sondern um Prägung, um Vorstellungen von Familie und Partnerschaft, 
und davon, was das richtige Leben ist.
Tickets für die Lesung gibt es online unter www.amoeneburg.de/Onlineshop 
oder bei Lenis Buchladen in Kirchhain oder an der Abendkasse
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Bürgerverein Mardorf
Musikverein 1987 Erfurtshausen

- Anzeigen -

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Sie verbrennen Ihr Geld, ...
... wenn Sie Ihre Immobilie privat
oder mit einem normalen Makler
verkaufen. 
Warum? Weil Sie dann nur einen
durchschnittlichen Preis bekommen.  
Oder weniger. Wir erzielen sehr oft
einen herausragenden Preis.
Wie wir das schaffen? Eben nicht mit
einfachem Anbieten, sondern mit
planmäßigem Vermarkten mit
unserem bewährten System. 

Für Ihr gutes Gefühl, alles richtig zu
machen:

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinwittich“ bei www.wittich.deGeschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinwittich“ bei www.wittich.de

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher 
arbeiten. Heute geht er in die Schule. Wie er seinen 
Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben 

Hausaufgaben machen. 
Ein Wunsch, den wir Millionen 

Kindern erfüllen.
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Schinschter Jungs - Mardorf IV
Aufstellungen:
Schinschter Jungs: Sascha Wenzel, Andreas Wenzel, Matthias Kro-

se, Yannik Naumann, Ivo Pfalz, Markus Sommer
Mardorf IV: Jonas Viertelhausen, Christoph Fröhlich, Marius 

Wilschke, Frank Martin
Spielbeginn: Beide Mannschaften gewannen je ein Doppel.
1. Runde: Nur Wilschke konnte sein Einzel für die Mardorfer 

gewinnen.
Spielstand: 4:2
2. Runde: Nur Viertelhausen gewann sein Spiel.
Spielstand: 7:3
3. Runde: Fröhlich und Viertelhausen gewannen Ihre Spie-

le.
Spielstand: 9:5
4. Runde: Nur Viertelhausen setze sich durch.
Endstand: 12:6 Niederlage für Mardorf IV

Bestleistungen:
High Scores:
Viertelhausen 160, 132, 120 Punkte
Fröhlich: 140, 125, 2 x 120 Punkte
Wilschke 2 x 140 Punkte
Martin 140, 132 Punkte
Bester Einzelspieler: Jonas Viertelhausen mit 3:1
Fazit: Gegen den Tabellenführer zeigte Mardorf IV eine ansprechende 
Leistung. Beide Mannschaften hatten einene schönen Abend bei guter 
Atmosphäre. Wenn bei jedem Spiel diese Tagesform abgerufen wird, 
könnte die Mannschaft in der Tabelle weiter vorne stehen. In diesem 
Sinne: GOOD DART!

Heimat-,Trachten- u. 
Museumsverein Roßdorf

Dartclub Mardorf
Spielberichte EDLM vom 27.04.2024: DC 

Universe- Treffpunkt(Marburg) und Schinschter 
Jungs(Schönstadt) - Mardorf IV

Am 27.04.2024 fanden für den Dartclub Mardorf zwei Dartspiele in der 
E-Dartliga Marburg statt. DC Universe empfing zu Hause in Mardorf 
Team Treffpunkt aus Marburg. Mardorf IV spielte auswärts in Schönstadt 
gegen die Schinschter Jungs.
DC Universe - Team Treffpunkt
Aufstellungen:
DC Universe: Antonio Ribeiro, Marco Stierwald, Maximilian Stäh-

ling, Johannes Stähling
Team Treffpunkt: Manfred Schwalb, Rashid Bouzghannant, Oliver 

Riemer, Thomas Göttig
Spielbeginn: Beide Doppel gingen an DC Universe.
1. Runde: Ribeiro, Stierwald und M. Stähling gewannen Ihre 

Einzel.
Spielstand: 5:1
2. Runde: Ribeiro und J. Stähling konnten sich durchsetzen.
Spielstand: 7:3
3. Runde: Nur Ribeiro konnte sein Einzel für DC Universe ge-

winnen.
Spielstand: 8:6
4. Runde: Ribeiro holte den neunten Punkt für den DC Uni-

verse.
Endstand: 9:9 unentschieden.

Bestleistungen:
High Scores:
Ribeiro 101, 119 Punkte
Maximilian Stähling 130 Punkte
Johannes Stähling 140, 125, 116 Punkte
High Finish:
Ribeiro 140, 120 Punkte
Bester Einzelspieler: Antonio Ribeiro mit 4:0
Fazit: Es war ein spannendes Spiel mit vielen guten Würfen bei guter 
Stimmung. Nach einem starken Start von DC Universe konnte sich Team 
Treffpunkt noch ein Unentschieden erkämpfen.

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!
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Amtliche Bekanntmachungen

  
 

öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung vom 25.04.2024 
Seite 1 von 7 

 

 
Gemeinde Gemünden (Felda)  

 Vogelsbergkreis 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 25.04.2024 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:14 Uhr 
Ort, Raum: Elpenrod im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod 
 
Anwesend: 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Björn Stroh  

Gemeindevertretung 
Herr Lukas Becker  
Herr Sebastian Becker-Aschoff  
Herr Bernd Harres  
Herr Tim Henkel  
Herr Klaus-Dieter Jensen  
Frau Maren Kadelka  
Herr Alexander Klein  
Herr Jürgen Lutz  
Herr Achim Reitz  
Herr Eckhard Reitz  
Herr Patrick Schön  
Frau Dunja Werneburg  

Gemeindevorstand 
Herr Daniel Müller  
Herr Peter Gabriel  
Frau Sylvia Hild  
Herr Jens Ruhl  
Frau Eva Wolf  

Schriftführerin 
Frau Julia Myska  

 
Abwesend: 
Gemeindevertretung 
Herr Dennis Becker  
Frau Viktoria Reeh  

Gemeindevorstand 
Herr Stefan Rechmann  
Herr Tobias Reitz  
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Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung  
   
 2   Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes  
   
 3   Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der 

Gemeinde Gemünden (Felda) für das Haushaltsjahr 2024 
Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom 4. März 2024 
Vorlage: FB2/2024/248/1 

 

   
 4   Kindertagestätte Siebenstein  

Hier: Wegfall der Differenzierungsräume im Bereich des Be-
standsgebäudes 
Vorlage: GEM/2024/009 

 

   
 5   Solarpark Elpenrod 'Rotacker';  

Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages mit der Energie-
genossenschaft Vogelsberg eG 
Vorlage: FB1/2023/168/3 

 

   
 6   Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) - OT El-

penrod; 
Bebauungsplan "Solarpark Rotacker"  
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
2. Einleitung Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 (1) und 4 (1) 
BauGB 
Vorlage: FB1/2023/166/4 

 

   
 7   Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) - OT El-

penrod; 
Änderung Flächennutzungsplan für den Bereich "Solarpark 
Rotacker"  
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
2. Einleitung Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 (1) und 4 (1) 
BauGB 
Vorlage: FB1/2023/167/4 

 

   
zu 1 Eröffnung 

 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Björn Stroh eröffnet die Sitzung. Er begrüßt die 
Mitglieder der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, die Schriftführerin sowie die 
anwesenden Gäste und die Presse. 
 
Herr Stroh stellt die form- und fristgerechte Ladung fest. 
 
Des Weiteren stellt Herr Stroh fest, dass gegen die Niederschrift der Gemeindevertretersit-
zung vom 08.02.2024 innerhalb der Frist der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und 
der Ausschüsse der Gemeinde Gemünden (Felda) keine Einwände erhoben wurden. Er stellt 
somit die Gültigkeit der Niederschrift der Sitzung vom 08.02.2024 fest. 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass 13 Gemeindevertreter anwesend sind und da es keine Ein-
wände gegen Form und Frist der Ladung gibt, stellt er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Stroh schlägt vor, dass die Tischvorlage zum Wegfall der Differenzierungsräume im Be-
reich des Bestandsgebäudes im Kindergarten auf die Tagesordnung gesetzt wird und als Ta-
gesordnungspunkt 4 beraten wird. 
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Der Änderung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, die Behandlung erfolgt als Ta-
gesordnungspunkt 4. 
 
Der Gemeindevertreter Eckhard Reitz beantragt den Tagesordnungspunkt 7 der Abschluss 
eines Städtebaulichen Vertrages mit der Energiegenossenschaft Vogelsberg eG vor dem Ta-
gesordnungspunkt 5 (Solarpark Elpenrod ‚Rotacker‘; Abschluss eines städtebaulichen Ver-
trages mit der Energiegenossenschaft Vogelsberg eG) zu behandeln. 
Der Änderung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, die Behandlung erfolgt als Ta-
gesordnungspunkt 5. 
 
Der Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen fragt nach, welcher Städtebaulicher Vertrag der 
aktuelle Vertrag sei. 
Der Vorsitzende antwortet, dass der zusätzlich mitgeschickte Entwurf mit den Erläuterungen 
der richtige Vertragsentwurf sei. 
 
Außerdem schlägt der Vorsitzende vor, dass die Tagesordnungspunkte 6 und 7 gemeinsam 
beraten werden. Hierzu bestehen keine Einwände. 
 
Termine: 
Am 07.05.2024 findet um 20 Uhr eine Ortsbeiratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus Elpen-
rod statt. Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 27.06.2024 um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Hainbach statt. 
 
Zum Gedenken an den langjährigen Gemeindevertreter Armin Richber wird eine Schweige-
minute abgehalten. 
 
Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor: 
zu TOP 2 der Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 
 

 
 
zu 2 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

 
Herr Bürgermeister Daniel Müller berichtet über die Arbeit des Gemeindevorstandes.  
 

 
 
zu 3 Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Gemeinde Ge-

münden (Felda) für das Haushaltsjahr 2024 
Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung vom 4. März 2024 
Vorlage: FB2/2024/248/1 

 
zur Kenntnis genommen 
 

 
 
zu 4 Kindertagestätte Siebenstein  

Hier: Wegfall der Differenzierungsräume im Bereich des Bestandsgebäu-
des 
Vorlage: GEM/2024/009 

 
Herr Bürgermeister Daniel Müller erläutert den Sachverhalt. 
 
Der Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen stellt den Antrag auf eine kurze Sitzungsunter-
brechung zur Beratung. 
Dem Antrag auf eine Sitzungsunterbrechung wird einstimmig zugestimmt. 
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Die Sitzung wird von 19:52 Uhr bis 20:00 Uhr unterbrochen. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung fragt Gemeindevertreter Lukas Becker nach, ob die Erwei-
terung dann noch zu einem späteren Zeitpunkt möglich ist, wenn dem Beschluss zugestimmt 
wird. Dies wird von Bürgermeister Daniel Müller bejaht. 
 
Die Gemeindevertreterin Dunja Werneburg stellt den Antrag den Tagesordnungspunkt in den 
Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport zu verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 5 
Nein: 8 
 
Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt.  
 
Beschluss: 
 
Um Kosten in Höhe von ca. 150.000,- € brutto einzusparen, soll auf den Anbau der zwei Dif-
ferenzierungsräumen verzichtet werden.  
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja: 12 
Enthaltung: 1   
 

 
 
zu 5 Solarpark Elpenrod 'Rotacker';  

Abschluss eines städtebaulichen Vertrages mit der Energiegenossen-
schaft Vogelsberg eG 
Vorlage: FB1/2023/168/3 

 
Der Gemeindevertreter Jürgen Lutz verlässt aufgrund des Widerstreits der Interessen (§ 25 
Abs. 1 HGO) die Sitzung. 
 
Ab dem Tagesordnungspunkt 5 sind nur noch 12 Gemeindevertreter anwesend. 
 
Bürgermeister Daniel Müller erläutert die Änderung im Vertrag. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten 
Bernd Harres berichtet von der Ausschusssitzung am 09.04.2024. Der Ausschuss hat dem 
geänderten Vertrag zugestimmt. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ändert den Beschlussvorschlag und lässt über die-
sen abstimmen.   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den anliegenden städtebaulichen Vertrag mit der 
Energiegenossenschaft Vogelsberg eG hinsichtlich der Aufstellung des Bebauungsplans 
„Solarpark Rotacker“ im Ortsteil Elpenrod abzuschließen. 
 
einstimmig beschlossen 
Ja: 12   
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zu 6 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) - OT Elpenrod; 
Bebauungsplan "Solarpark Rotacker"  
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
2. Einleitung Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB 
Vorlage: FB1/2023/166/4 

 
Die Tagesordnungspunkte 6 und 7 werden gemeinsam beraten. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten 
Bernd Harres berichtet von der Ausschusssitzung am 09.04.2024. Der Ausschuss stimmt 
beiden Beschlussvorschlägen zu.   
 
Beschluss: 
 

1. Für den von der geplanten Photovoltaik - Freiflächenanlage betreffenden Bereich 
westlich der Ortschaft Elpenrod in der Gemarkung Elpenrod wird gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Rotacker“ beschlossen. 
 

2. Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Errichtung von Photovoltaik - Freiflächenanlagen geschaffen werden. Planziel ist 
die Ausweisung eines Sondergebietes im Sinne des § 11 Abs. 2 Baunutzungsver-
ordnung für Anlagen (Freiflächen-Photovoltaikanlagen), die der Nutzung von Son-
nenenergie dienen, sowie eine nachhaltige Energieversorgung aufzubauen und 
diese in der Region zu sichern. Die Belange von Natur und Landschaft sind gemäß 
§ 1a BauGB im Rahmen der Bauleitplanung zu behandeln. Neben der Ausweisung 
von Bauflächen werden grünordnerische Maßnahmen im Plangebiet festgesetzt, 
um den Eingriff in Natur und Landschaft zu minimieren. Die Ziele gelten analog für 
die Änderung des Flächennutzungsplanes. 
 

3. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 36 tlw., 39, 40, 
41, 42, 43, 44, 48 tlw. und 49 der Flur 4 in der Gemarkung Elpenrod und ist in der 
beigefügten Übersichtskarte dargestellt. Der Geltungsbereich weist eine Fläche 
von ca. 6 ha auf. 

 
4. Der Aufstellungsbeschluss ist gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu 

machen. 
 

5. Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB wird eine Umweltprüfung für das o.g. Bauleit-
planverfahren durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umwelteinwir-
kungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Der Umweltbericht ist gemäß § 2a BauGB in die Begründung des Bebauungspla-
nes zu integrieren. 

 
6. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB wird durch 

Auslegung der Planung in der Gemeindeverwaltung durchgeführt. Gleichzeitig wer-
den die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1 
BauGB am Verfahren beteiligt. 

 
7. Die Unterrichtung nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB erfolgt gemäß den Vorga-

ben des BauGB2017 und dient im Hinblick auf die Ermittlung des erforderlichen 
Umfangs und Detaillierungsgrades der Umweltprüfung nach § 2 Abs.4 BauGB, die 
dann im Umweltbericht dokumentiert und öffentlich ausgelegt wird. 

 
 

Übersichtskarten zur Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden 
Bebauungsplan „Solarpark Rotacker“ 
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Ausschnitte genordet, ohne Maßstab 
   
einstimmig beschlossen 
Ja: 12   
 

 
 
zu 7 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) - OT Elpenrod; 

Änderung Flächennutzungsplan für den Bereich "Solarpark Rotacker"  
1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
2. Einleitung Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB 
Vorlage: FB1/2023/167/4 

 
Beschluss: 
 

1. Für den von der geplanten Photovoltaik - Freiflächenanlage betreffenden Bereich 
westlich der Ortschaft Elpenrod in der Gemarkung Elpenrod wird gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB die Aufstellung eines Änderungsplanes zum Flächennutzungsplan be-
schlossen.  

 
2. Mit dieser Änderung des Flächennutzungsplanes sollen die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen durch Umwandlung der Flächen in eine entsprechende Sonder-
baufläche (§ 1 Abs.1 Nr.4 BauNVO) geschaffen werden. Als Zweckbestimmung 
wird dabei eine „Photovoltaik Freiflächenanlage“ vorgesehen.  

 
3. Der Geltungsbereich der Änderung ist der beigefügten Planskizze zu entnehmen. 
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4. Die Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt gem. § 8 Abs. 3 BauGB gleich-
zeitig mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Rotacker“ (Parallelver-
fahren). 

 
5. Der Aufstellungsbeschluss ist gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt 

zu machen.  
 

6. Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB wird eine Umweltprüfung für das o.g. Bauleit-
planverfahren durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltein-
wirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Der Umweltbericht ist gemäß § 2a BauGB in die Begründung der FNP-Än-
derung zu integrieren. 

 
7. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB wird durch 

Auslegung der Planung in der Gemeindeverwaltung durchgeführt. Gleichzeitig 
werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.1 
BauGB am Verfahren beteiligt.  

 
8. Die Unterrichtung nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB erfolgt gemäß den Vorga-

ben des BauGB2017 und dient im Hinblick auf die Ermittlung des erforderlichen 
Umfangs und Detaillierungsgrades der Umweltprüfung nach § 2 Abs.4 BauGB, die 
dann im Umweltbericht dokumentiert und öffentlich ausgelegt wird. 

 
Übersichtskarte Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden 
Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich „Solarpark Rotacker“ 
 

 
Ausschnitt genordet, ohne Maßstab  
 
einstimmig beschlossen 
Ja: 12   
 
 
 
 
gez. Björn Stroh    gez. Julia Myska 
Vorsitzender    Protokollführerin 
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Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden - Frau Becker   06634-9185855
OT Burg-Gemünden - Herr Wagner   0172-6590535
OT Ehringshausen - Herr Dr. Müller   06634-604
OT Elpenrod - Frau Henkel   06634-8956
OT Hainbach - Herr Lutz   06634-748
OT Rülfenrod - Herr Klein   06634-237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634-96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0 Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch   Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Gemünden (Felda)

Die Bevölkerung wird um Beachtung gebeten, dass die Gemeinde-
verwaltung Gemünden (Felda) an den Brückentagen am 10.05.2024 
und 31.05.2024 geschlossen und nicht besetzt ist.
In besonderen Notfällen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter 
des Bau- und Servicehofes unter der Rufnummer: 06634/918481.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Daniel Müller
Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 - 12:00
Donnerstag 14:00 - 18:00

Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings um vorherige Terminvereinbarung. Gerne können Sie diese 
über unseren Online-Terminkalender auf unserer Homepage vereinba-
ren.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Personalverwaltung - Frau Julia Myska   9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike   9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse, Steuern und Gebühren - Frau Kathrin Euler   
9606-13
E-Mail: kathrin.euler@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Bau- und Liegenschaftsverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bau- und Liegenschaftsverwaltung - Frau Nicole Geist   9606-21
E-Mail: nicole.geist@gemuenden-felda.de
Friedhofsverwaltung, Gebäudemanagement und Bauverwaltung - 
Frau Viktoria Frolov   9606-12
E-Mail: viktoria.frolov@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Jochen Schnell-Kretschmer   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756
Gemeindearchiv   6139925
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Katzer   7689037
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
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Die Gefahren des Feuers kennenlernen 
- Brandschutzerziehung für die „Dinos“ 

im Kindergarten „Siebenstein“
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Feuer und Flamme für die 
Brandschutzerziehung“, hieß es am letzten Freitag bei den „Dinos“ im 
Kindergarten „Siebenstein“ in Nieder-Gemünden. Kindern die Angst vor 
Feuer zu nehmen, ihnen aber gleichzeitig auch den nötigen Respekt im 
Umgang mit dem Feuer beizubringen, dieser wichtigen Aufgabe widmet 
sich die Brandschutzerziehung. Ist doch die so traurige Geschichte von 
„Paulinchen“, die „gar jämmerlich verbrannte“, weil sie das Verbot der 
Eltern missachtete, die Zündhölzer nicht zu benutzen, aus dem Struw-
welpeter hinlänglich bekannt.
Die Feuerwehraktiven Stefan Wehrwein und David Laubinger, vermit-
telten den Kindern anhand von Beispielen und Übungen, den sicheren 
Umgang mit Feuer und ganz besonders auch, das richtige Verhalten 
in einer Notsituation. Ist es doch oftmals schon für Erwachsene keine 
Selbstverständlichkeit, die richtigen Entscheidungen bei einem plötzli-
chen Brand zu fällen. Für Kinder, auf die Feuer sowieso schon faszinie-
rend wirkt, ist es daher besonders wichtig, dass sie schon früh lernen 
in der Not instinktiv richtig zu handeln. Und genau da setzt die Brand-
schutzerziehung im jungen Alter an.
„Was ist Feuer, was ist Rauch und wie breitet er sich im Haus aus, wie 
verlasse ich den Raum, die Bedeutung von Notausgangshinweisen, 
Sammelplätzen, nicht verstecken, nichts mitnehmen, Türen und Fens-
ter schließen“, waren die Hauptansatzpunkte die Stefan Wehrwein und 
David Laubinger den Kindern vermittelten.
Großes Interesse zeigten die Kids, die nach den Sommerferien ein-
geschult werden, insbesondere am Absetzen eines Notrufs. Wie das 
geschieht, wurde in Rollenspielen geübt.
Besonderen Wert wurde dabei auf das Einprägen der Notrufnummer 
112 gelegt, indem dies mit den Kindern kontinuierlich wiederholt wurde.
Dabei lernten die Kinder, dass auch bei schlechtem Handyempfang der 
Notruf trotzdem funktioniert und wie wichtig die Beantwortung der W-
Fragen ist: Wer meldet? Wo geschah es? Was ist geschehen? und dass 
man immer warten soll, bis die Leitstelle das Gespräch beendet.
Des Weiteren wurde im Rahmen einer Vorführung mit dem „Rauch-Haus-
Modell“, was bei den Kids natürlich auch besonderes Interesse weckte, 
anschaulich demonstriert, wie schnell sich der giftige und lebensgefähr-
liche Qualm im Gebäude ausbreiten kann und wie wichtig ein Feuermel-
der in der Wohnung ist. Dabei wurde den „Dinos“ insbesondere auch 
das richtige Verhalten beim Verlassen der Räume und des Gebäudes 
im Notfall nähergebracht.
Schließlich war die Besichtigung eines Feuerwehrautos vor dem Kin-
dergarten ein weiteres absolutes Highlight für die Kinder. Alle durften 
auch einmal einsteigen und manche hatten sogar das Glück auf dem 
Fahrersitz Platz nehmen zu dürfen. Hatte die Aufmerksamkeit zuvor bei 
der Theorie langsam nachgelassen, waren nun alle wieder eifrig bei der 
Sache, stellten Fragen, wussten erstaunlicherweise auch schon vieles 
über das Feuerwehrequipment und waren dann doch ganz schön er-
staunt, wie schwer beispielsweise so ein aufgerollter Schlauch sein kann.
Auf die Frage „willst du später auch mal zur Feuerwehr gehen“, kamen 
einige „ja“ und sogar einmal „na klar“ zur Antwort. Angesichts des sich 
derzeitig abzeichneten Nachwuchsmangels bei den Feuerwehren und 
insbesondere auch den Jugendfeuerwehren, wäre dies sehr zu hoffen.

Ein absolutes Highlight war für die „Dinos“ vom Kindergarten „Siebenstein“ 
abschließend natürlich, als sie mit Stefan Wehrwein (rechts) und David 
Laubinger (links) das Feuerwehrauto vor dem Kindergarten inspizieren 
durften.

Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag   von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags   von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr.   07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag  am 14.05.2024
Günther Nahrgang
Am Zollstock 7
OT Hainbach

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

-Anzeige-

Sozialstation Eichhof
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst in Lauterbach, Schlitz, Schwalmtal 
und Wartenberg. In Abstimmung mit den behandelnden Ärzten bieten wir 
ganzheitliche Pflege sowie Betreuung von kranken und pflegebedürftigen 
Menschen nach individuellen Wünschen. Alltagsbegleitung, hauswirt-
liche Dienste sowie die Unterstützung pflegender Angehöriger haben 
bei uns ebenfalls einen hohen Stellenwert und runden unser Konzept 
ab. Bei der Vermittlung weiterer Hilfsangebote sind wir gerne behilflich.
Wir sind jederzeit unter Tel. 06641 82-377 erreichbar.

-Anzeige-

Palliativteam Waldhessen am 
Krankenhaus Eichhof

Aufgabe und Ziel der Palliativversorgung ist, unheilbar erkrankten Men-
schen und ihren Angehörigen Unterstützung anzubieten. Damit soll für 
die Betroffenen bestmögliche Lebensqualität in der ihnen verbleibenden 
Lebenszeit erreicht werden. Hier erfahren Sie mehr: Tel. 06641 82-767, 
sapv-team@eichhof-online.de
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Ebenfalls schon ab dem frühen Morgen, musste der von der Bäckerei 
Halbig aus Bernsfeld vorbereitete besondere Teig sowie der köstliche 
Belag für die Salzekuchen nach bewährten Rezepten zubereitet und 
anschließend den Vormittag über immer wieder auf die Bleche verteilt 
und ebenfalls zum Backhaus gebracht werden.
Während zahlreiche Gäste, darunter am frühen Nachmittag auch die 
zurückgekehrten Teilnehmerinnen und Teilnehmer des an diesem Mor-
gen parallel stattfindenden Grenzganges, den Salzekuchen direkt vor 
Ort genossen, lief im Hintergrund im Feuerwehrgerätehaus auch eine 
PowerPoint-Präsentation mit Bildern aus den letzten Jahrzehnten von 
Burg-Gemünden.

Vor jedem Backdurchgang warteten bereits die Abnehmer schon auf die 
kulinarische Köstlichkeit.

Im Jugendraum wurde der Belag für den Salzekuchen nach überlieferter 
Rezeptur hergestellt und auf die Bleche verteilt.

Salzekuchen frisch aus dem Backhaus.

Herzliche Einladung an alle Senioren*innen
Der Seniorenbeirat Gemünden (Felda) lädt hiermit wieder zu den Don-
nerstagstreffen zum Informationsaustausch, Spielen usw. recht herzlich 
ein.
Die Treffen sind immer von 14:00 bis 16:00 Uhr am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden.
Ansprechpartner: Karin Deichert 06634/8464

Peter Gabriel 06634/503
Herbert Kömpf 06634/1512
Giesela Krug 06634/919467
Renate Müller 06634/439
Magdalena Pitzer 06634/788
Eva Wolf 06634/1771

Auf rege Beteiligung von eurer Seite freut sich der Seniorenbeirat!

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai sind 
für die Ausgaben 21 und 22 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, den 17.05.2024, bis 08.00 Uhr 

Ausgabe 22
Freitag, den 24.05.2024, bis 08.00 Uhr 
Sämtliche Berichte und Inserate müssen an den obig 
genannten Terminen im Verlag vorliegen, später eingehende 
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Frischer Salzekuchen aus dem Burg-
Gemündener Backhausfest

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Samstag war es wieder einmal 
so weit. Nach einigen Jahren Corona-Pause strömte endlich wieder der 
Duft von frischem Salzekuchen aus dem Backhaus in Burg-Gemünden. 
Während in all den Jahren zuvor die Burschen- und Mädchenschaft 
Burgkameraden zu dem Oberhessischen Spezialitätenessen in Burg-
Gemünden eingeladen hatten, waren es in diesem Jahr Feuerwehr und 
Burgkameraden, die im Rahmen der Veranstaltungen zur 750-jährigen 
Ersterwähnung von Burg-Gemünden, gemeinsam beim Backhausfest 
für die köstliche „Oberhessenpizza“, wie der Salzekuchen inzwischen 
auch schon mal genannt wird, sorgten.
Insgesamt 72 Bleche mit dem duftenden Salzekuchen kamen im Laufe 
des Tages im Rahmen von drei Backdurchgängen mit jeweils zweimal 
zwölf Kuchen, aus dem Backhaus in Burg-Gemünden und wurden im 
ständigen Transfer schnellstens zum Feuerwehrgerätehaus gebracht, 
wo schon ab morgens um 10 Uhr die ersten Gäste bereitstanden, um 
den duftenden Kuchen abzuholen oder ihn gleich vor Ort mit einem 
passenden Getränk zu genießen.
Ein solches kulinarisches Angebot erfordert bereits im Vorfeld eine Viel-
zahl von Vorarbeiten. So waren unter anderem schon vor dem Samstag 
die für den Salzekuchenteig benötigten Pellkartoffeln gekocht und ge-
meinsam im Feuerwehrhaus in Burg-Gemünden gepellt worden.
Doch damit nicht genug. Auch das Backhaus musste rechtzeitig und 
fachmännisch vorbereitet werden. Am Samstagmorgen hieß es dann 
für das Backhaus-Team zeitig zum Anheizen auf den Beinen zu sein, 
damit die Backöfen bis zum ersten Backdurchgang die richtige Tem-
peratur hatten.
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Die Veranstalter freuten sich über das große Interesse am Grenzgang in 
Burg-Gemünden

Die Grenzgänger im Bereich der Kirche auf dem Burgberg.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
Unsere Geschichten:  

Die Flucht in eine fremde Heimat
Gemünden (eva). Unter dem Motto: „Was ist Heimat und was bedeutet 
sie für mich persönlich“, hatte kürzlich die Flüchtlingsinitiative Gemün-
den zu einer Lesung in die ev. Kirche in Nieder-Gemünden eingeladen. 
Zusammen mit ihrer Lehrerin Sultana Barakzai haben sich Schülerinnen 
und Schüler aus dem Bereich Deutsch als Fremdsprache der Clemens-
Brentano-Europaschule in Lollar mit diesen Fragen befasst und im Zuge 
dessen ihre eigenen Fluchtgeschichten aufgeschrieben. Der Band ver-
sammelt sieben Beiträge von jungen Menschen aus Afghanistan, Irak, 
Iran, der Republik Moldau, Syrien und der Ukraine. Entstanden sind 
berührende Erzählungen, über einen schwierigen zurückliegenden Weg 
mit langsamem Anknüpfen an eine neue Sprache, an neue Menschen, 
an ein neues Leben.
Nachdem er von diesem besonderen Buch in der Hessenschau gehört 
habe, so der Sprecher der Flüchtlingsinitiative Rainer Lindner in seiner 
Begrüßung zur Lesung, habe er Verbindung mit der Clemens-Brentano-
Europaschule und Lehrerin Sultana Barakzai zwecks einer Lesung in 
Gemünden aufgenommen. Und jetzt, sechs Wochen später seien nun 
mit Hania Shojaee, aus Afghanistan, Oleksandr Suiarko und Kateryna 
Klymenko aus der Ukraine sowie Ros Ibrahim, aus Syrien, vier der jun-
gen Autorinnen und Autoren mit ihrer Lehrerin und Herausgeberin des 
Buches Sultana Barakzai nach Nieder-Gemünden gekommen, um ihre 
Geschichten über die Flucht zu erzählen.
Sie freue sich sehr und sei begeistert und beeindruckt, so Sultana Ba-
rakzai, dass so viele Gäste zu der für sie und die jungen Autorinnen und 
Autoren vielbedeutenden Lesung nach Nieder-Gemünden gekommen 
seien, um die Geschichten aus „einem ganz besonders wichtigen Buch“, 
wie sie es nannte, vorzustellen. Die Geschichten „Flucht in eine neue 
Heimat“, seien Geschichten von jungen Menschen, die ihre geliebte Hei-
mat auf der Suche nach Sicherheit und einem besseren Leben verlassen 
mussten. Die persönlichen Geschichten, so Sultana Barakzai, seien 
bewegend, voller Mut und Entschlossenheit, erzählten aber auch von 
Verlust und einem Neuanfang, von Herausforderungen und der Suche 
nach einer neuen Heimat. Sie hoffe, dass das Buch dazu beitrage, sol-
che Geschichten zu teilen und Verständnis zu wecken, für all diejenigen, 
die sich in der Fremde eine neue Heimat aufbauen. Denn gerade in den 
Zeiten von Konflikten und weltweiten Kriegen, die ja oftmals auch die 
Menschen als Gesellschaft spalten und überfordern, sei es wichtiger 
denn je, das zu erhalten was die Menschen verbinde.
Sultana Barakzai appellierte: „Lassen Sie uns als Gesellschaft zusam-
menstehen und Solidarität zeigen. Lassen Sie uns dafür sorgen, dass 
Menschen und insbesondere junge Menschen von Kriegen, Verfolgung 
und Not verschont bleiben und bei uns auf offene Herzen und eine un-
terstützende Gemeinschaft treffen. Lassen Sie uns gemeinsam an einer 
Zukunft arbeiten, in der jeder Mensch, unabhängig von Herkunft, Heimat 
findet“. Denn alle seien ein Teil der globalen Gemeinschaft und sollten 
Verantwortung dafür tragen und sich für eine gerechtere, mitfühlende 
Welt einsetzen. Sie unterstütze als Lehrerin Schülerinnen und Schüler, 
die seit kurzer Zeit in Deutschland leben beim Erlernen der Sprache und 
vor allem auch der Integration in Schule und Gesellschaft. Dabei sei es 
bedeutungsvoll sich mit der neuen Heimat zu beschäftigen aber auch 
über die alte Heimat sprechen zu dürfen.

Großer Zuspruch beim Grenzgang 
in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Neben dem Backhausfest, zu 
dem die Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden und die Burschenschaft 
„Burgkameraden“ im Rahmen der diesjährigen Veranstaltungen zum 
750-jährigen Geburtstag von Burg-Gemünden am letzten Samstag er-
folgreich eingeladen hatten, wurde von der „Fördergemeinschaft 750 
Jahre Burg-Gemünden e.V.“ auch die Teilnahme an einem Grenzgang 
zur Erkundung der Gemarkungsgrenzen angeboten.
Und diese Einladung wurde bei idealem Wanderwetter gerne ange-
nommen. Denn die Veranstalter waren positiv überrascht, dass sich 64 
„Grenzgänger“ verschiedenster Altersstufen, vom Dorfgemeinschafts-
haus in Burg-Gemünden aus mit in Bewegung setzten, um Näheres über 
das Dorf, seine Menschen und Geschichte zu erfahren. Udo Richber 
und Roland Albert hatten die rund acht Kilometer lange Strecke zuvor 
erkundet und ausgearbeitet und führten die Tour an.
Nachdem der Vorsitzende der Fördergemeinschaft Roland Wagner die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter auch Bürgermeister Daniel 
Müller sowie interessierte auswärtige Gäste und auch „ehemalige Burg-
Gemündener“, begrüßt hatte, ging es gleich schon mit Erläuterungen 
zum Dorfgemeinschaftshaus (gleich ehemaliger Schule und Bürger-
meisterei) und dem Feuerwehrgerätehaus los. Von dort führte der Weg 
zur Hof-Sorge, wobei da schon an mehreren Haltepunkten Informationen 
vermittelt wurden. Für einige überraschend war es zum Beispiel, dass in 
der Hohen Straße, im Dorf „Vilette“ genannt, sich tatsächlich Rückkehrer 
aus Frankreich angesiedelt hatten, die in das siebziger Jahr des 19. 
Jahrhunderts in Paris im Stadtteil „La Vilette“ gearbeitet hatten.
Auch der Steinbruch und der Lavastrom in der Hof-Sorge Straße (ge-
brochener Weg) fanden aufmerksame Zuschauer, als Andrea Albert die 
geologischen Hintergründe dazu erläuterte. So verwunderte es nicht, 
dass man bis zum Hofgut Hof Sorge eine Stunde brauchte, zumal es 
auch da unter anderem interessante Hinweise auf den Bergbau und die 
Verhüttung (Grubenbach) gab.
Unterbrochen durch Informationen zum Himmelsteich oder Himmels-
weiher, einem Stillgewässer, das durch keinen oberflächigen Zustrom, 
sondern ausschließlich durch Wasser von Niederschlägen gespeist wird, 
oder zu alten Müllplätzen sowie zur Autobahn und dem Grenzverlauf in 
diesem Bereich, führte der Weg weiter zum Hochbehälter. Die Möglich-
keit den Hochbehälter zu besichtigen, fand auf besonders großes Inte-
resse. „Hier konnte Udo Richber aus dem Vollen schöpfen“, so Roland 
Albert. Denn Richber war jahrelang Leiter des Gemeindebauhofes ge-
wesen und somit in dieser Zeit auch zuständig für die Wasserversorgung 
in Gemünden. Nach der Besichtigung fanden die Teilnehmer, dass das 
Lebensmittel Nummer eins, Wasser, dort in guten Händen sei.
Nach einer kurzen Rast, in der Feuerwehrmitglieder Getränke für die 
Grenzgänger bereithielten, ging es zum Ortseingang Ohmstraße Burg-
Gemünden. Roland Albert hatte im Vorfeld aus dem Archiv und priva-
ten Beständen eine umfangreiche Bilder- und Kartensammlung zusam-
mengestellt, die bei den jeweiligen Besprechungspunkten rundgegeben 
und angeschaut wurde. Der Unterschied von früher zu heute war doch 
beträchtlich, wie die Wanderer feststellen konnten. Das zeigte sich ins-
besondere auch an der Straßenführung, der Ohmbrücke und verschie-
denen Dorfansichten aus den unterschiedlichsten Perspektiven.
Vorbei an den Felsenkellern, über die Lutherstraße ging es an den bei-
den „ganz alten ehemaligen Schulen“ vorbei, wobei hier auch die eine 
oder andere Anekdote zum Besten gegeben wurde. Kirche und Schloss 
bildeten den eigentlichen Abschluss, wo noch viele Informationen flossen 
und keine Frage, dass bei dem Rundgang natürlich auch auf die ehemali-
gen Burg-Gemündener Gaststätten und Geschäfte hingewiesen wurden.
Nach knapp vier Stunden trafen die Grenzgänger hungrig und durstig 
wieder im Bereich des Dorfgemeinschaftshauses ein, wo beim benach-
barten Feuerwehrgerätehaus schon der von Feuerwehr und Burschen-
schaft frisch gebackener Salzekuchen, oder „Maddekuchen“, wie er auch 
schon mal genannt wird und kühle Getränke zur Stärkung für die Gäste 
bereitstanden.
„Das Ganze schreit nach Wiederholung“, oder das Lob „es ist unglaub-
lich, was die alles für Unterlagen für den Grenzgang gesammelt haben“, 
waren zu hören. So wurden Udo Richber und Roland Albert kurzerhand 
verpflichtet, den zweiten Teil des Grenzganges auszuarbeiten und beim 
nächsten Burg-Gemündener Backhausfest anzubieten.
Fest steht außerdem schon jetzt, dass der Grenzgang noch einmal für 
die Einsatzkräfte der Feuerwehr und die Mitglieder der Burschenschaft, 
die ja an diesem Tag das Backhausfest bestritten, durchgeführt werden 
soll.

Die Grenzgänger bei einem Stopp in der Hof-Sorge Straße in Burg-Ge-
münden.
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Geplant seien weitere Veranstaltungen, Aktionen und Treffen auch ge-
meinsam mit „Mücke bleibt bunt“.

Von links: Ros Ibrahim, Lehrerin Sultana Barakzai, Hania Shojaee, Olek-
sandr Suiarko und Kateryna Klymenko.

Von links: Rainer Lindner, Lehrerin Sultana Barakzai, Oleksandr Suiarko, 
Hania Shojaee, Kateryna Klymenko und Ros Ibrahim.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 13. Mai 2024 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftsraum Rülfenrod die ordentliche Mitgliederversammlung der SPD 
Gemünden statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung
3. Berichte

a. des Vorsitzenden
b. des Schatzmeisters
c. der Revisoren
d. aus der Fraktion
e. aus dem Gemeindevorstand
f. aus dem Kreistag

4. Grußworte der Gäste
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl Vorsitzende / r
8. Wahl stellv. Vorsitzende / r
9. Wahl Kassierer / in
10. Wahl Schriftführer / in
11. Wahl der Beisitzer / innen
12. Wahl der Revisoren für das laufende Geschäftsjahr
13. Wahl der Jahresdelegierten
14. Wahl der Delegierten zur Unterbezirksdelegiertenkonferenzen zur 

Wahl von Vertreter*innen zur Landesvertreterversammlung (wg. 
Reserveliste/Landesliste)

15. Ausblick
16. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
17. Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

gez. Lukas Becker, Vorsitzender

Da mit dem Erzählen von Geschichten über ihre Heimat und die Kultur 
den Schülerinnen und Schülern eine Möglichkeit geboten werde, ihre 
Identität zu bewahren, habe man sich nach intensiver Beschäftigung im 
Unterricht mit dem Thema „Was ist eigentlich Heimat und was bedeutet 
Heimat für mich persönlich“, für das Buchprojekt entschieden.
So war es anschließend zunächst Ros Ibrahim, die über die Gründe 
der Flucht mit ihrer Familie aus Syrien berichtete. „Zuerst hatte ich ein 
normales und glückliches Leben in Syrien, aber der Krieg begann und 
das Geräusch von Bomben kam von überallher“, sie habe gezittert und 
Angst gehabt, weil sie doch viel zu jung war, um einen Krieg zu sehen 
und Geräusche von Bomben zu hören.
„Kein Mensch oder Kind verdient es, diese Angst zu erleben“, sagt sie. 
„Ich hoffte, dass das Ganze nur ein Alptraum wäre, doch es war leider 
Realität“. Ihrem Vater sei dann klar gewesen, dass die Familie, um zu 
überleben, aus Syrien flüchten müsse. Leider habe der Vater sich nicht 
weiter darum kümmern können, da er an Corona gestorben sei. Mit Hilfe 
eines Onkels gelang dann schließlich die Flucht über die Türkei nach 
Deutschland und sie sagt: „Ich war traurig, denn ich wollte meine Hei-
mat, meine Stadt, meine Schule, meine Freunde und mein Haus nicht 
verlassen“. Als sie nach tagelanger Fahrt in einem mit mehreren Familien 
besetzten Lkw sehr erschöpft in Deutschland angekommen sei, habe 
sie realisiert, dass nun ein neues Leben anfange. Auch wenn es immer 
noch ein bisschen schwierig sei, sich an eine neue Sprache, neue Leute 
und eine neue Umgebung zu gewöhnen, sei sie froh in Deutschland in 
Sicherheit leben zu können. Aber auch wenn sie ihr neues Leben liebe, 
vermisse sie ihre Heimat.
„Ich bin Afghanin, aber im Iran geboren“, beginnt Hania Shojaee die 
Schilderung über ihre abenteuerliche Flucht in die Freiheit. Ihre Eltern 
hatten schon vor ihrer Geburt Afghanistan verlassen müssen und waren 
in den Iran geflüchtet, wo die Familie neun Jahre „mit viel Angst“, wie sie 
es beschreibt, lebte. Hania schildert ihre über mehrere Jahre andauernde 
Flucht, mit dem vergeblichen Versuch in der Türkei unterzukommen, 
Verstecken in den Bergen und schließlich der weiteren Flucht mit 40 
Menschen in einem eigentlich nur für sechs bis sieben Personen ge-
dachten Boot, sie endlich nach einigen Stunden auf dem Meer von der 
griechischen Polizei aufgenommen und später unter schwierigen Bedin-
gungen in verschiedenen Camps leben mussten, bis sie nach drei Jahren 
endlich Ausweise bekamen und nach Deutschland reisen konnten. „Seit 
den 12. September 2022 lebe ich mit meiner Familie in einer Wohnung 
in Lollar. Ich bin so glücklich, alles liegt hinter mir. Wir sind jetzt in Si-
cherheit“, sagt sie und ergänzt: „Das ist meine Geschichte, das ist mein 
Leben! Sei niemals schwach im Leben, tu was du willst, du schaffst das!“
„Eigentlich wollte ich alles vergessen, doch dann habe ich mich ent-
schieden alles aufzuschreiben und wenn ich bei den Lesungen spüre, 
wie die Menschen Anteil nehmen, dann tut mir das gut und hilft mir“, 
antwortet Kateryna Klymenko, die ebenso wie Oleksandr Suiarko vor 
dem Krieg aus der Ukraine flüchten musste, auf die Frage, wie sie die 
Lesungen empfinde.
Beide schildern den Beginn des Krieges im Februar 2022 mit den 
Bombeneinschlägen. „Mutter sagte, der Krieg hat begonnen. Russland 
hat uns angegriffen“, erinnert sich Kateryna, die aus Nikopol stammt, 
gegenüber einem Kernkraftwerk gelegen, das von den Russen gleich 
zu Beginn des Krieges besetzt wurde. Häuser, Krankenhäuser, ganze 
Städte brannten, erinnert sie sich. „Diese Panik werde ich nie vergessen, 
das Gefühl, dass man sich jetzt von allem verabschieden muss, dass 
man gleich sterben könnte“, sagt sie. So lebte sie mit ihrer Familie ein 
paar Wochen in ständiger Angst, bis man sich entschied zu gehen und 
sie kommentiert dies mit „ich wollte nicht. Es tut weh. Ich kann nicht 
beschreiben, wie schmerzhaft es war, sich von meinem Vater und mei-
nen Freunden zu verabschieden. Ich nahm nur einen Koffer mit dem 
Nötigsten mit. So viele Dinge, die der Seele wichtig sind, sind zu Hause 
geblieben“. Ihr ist es heute wichtig, dass die Menschen verstehen, dass 
der Krieg in der Ukraine noch nicht vorbei ist und, dass Ukrainer nicht 
wegen eines Urlaubs, oder einfach kommen, weil sie nach Deutschland 
wollen, sondern „Ukrainische Frauen und Kinder kommen hierher, um 
ihr Leben zu retten, während ihre Männer um ihr Zuhause kämpfen“.
Ähnlich schildert Oleksandr, genannt Sasha, seine Erlebnisse von den 
ersten Kriegstagen als die Bomben einschlugen in der Ukraine. „In die-
sem Moment war mir entweder kalt oder heiß, mir war übel und mein 
Körper zitterte sehr. Ich hatte sogar das Gefühl, dass meine Seele zit-
terte“, beschreibt er die schrecklichen Erlebnisse, als 15-jähriger Krieg 
erleben zu müssen. Auch er kam über Polen nach Deutschland und 
schildert, wie beeindruckt er von der guten Architektur und Infrastruktur 
in Deutschland war. „Jetzt gehe ich auf eine deutsche Schule und es 
gefällt mir hier sehr gut. Es ist eine neue, schöne, moderne Schule und 
ich habe viele Freunde“.
Zwischendurch las Gisela Puschmann das von ihr verfasse Gedicht 
„Lass mich ein Stück des Weges mit dir gehen“, welches sie insbeson-
dere den jungen Menschen widme, wie sie sagte, die so tapfer die Flucht 
überstanden haben.
Er hoffe, so Rainer Lindner, dass das Verständnis der Menschen für 
Flüchtlinge durch die Geschichten der Jugendlichen gestärkt werde und 
wünschte dem jungen Autorenteam noch viele Gelegenheiten ihr beson-
deres Buch vorzustellen.
Gleichzeitig machte Lindner darauf aufmerksam, dass das Aktionsbünd-
nis „Gemünden bleibt bunt“, der Flüchtlingsinitiative, der ev. Kathari-
nengemeinde Gemünden, des Kirchenvorstandes Rülfenrod, der SPD 
Gemünden/Felda, des TSV Burg-Nieder-Gemünden sowie des VdK-
Ortsverbandes Gemünden Felda, weiter mache.
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Verein zur Förderung des Gemeindearchivs
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 10. Mai 2024 findet im Dorfgemeinschaftshaus in Ot-
terbach eine Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung des 
Gemeindearchivs statt, zu der alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen 
werden.
Die Versammlung beginnt um 19 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Erstattung der Berichte

- Geschäftsbericht der Vorsitzenden
- Bericht des Kassenwartes
- Bericht der Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Wahl des Vorstandes

- Vorsitzende/r
- Stellvertretende/r Vorsitzende/r
- Kassenführer/in
- Schriftführer/in
- Beisitzer

8. Wahl der Kassenprüfer
9. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge
10. Verschiedenes

Freizeitclub Ehringshausen
Ausflug Freizeitclub Ehringshausen 

Rhön/Wasserkuppe 30.06.2024
Der Freizeitclub Ehringshausen fährt am Sonntag, den 30.06.2024 in 
die Rhön.
Geplant ist eine Busfahrt ab Ehringshausen um ca. 8 Uhr mit Ankunft 
auf der Wasserkuppe und anschließendem gemeinsamen Frühstück.
Danach kann jeder gerne die Wasserkuppe mit sehr vielen Sehenswür-
digkeiten erkunden.
• Sommerrodelbahn
• Deutsches Segelflugmuseum
• RADOM mit Aussichtsplattform
• Fliegerdenkmal
• Kletterwald Wasserkuppe
• Märchenwiese
• Und vieles mehr
Ab ca. 16 Uhr fahren wir zur ‚Hähnchen Paula‘ in Gersfeld-Sparbrod zum 
gemeinsamen Essen.
Nach dem Abschlussessen geht’s dann wieder zurück nach Ehringshau-
sen, wo wir um ca. 20 Uhr wieder ankommen werden.
Der Bus fährt nur ab einer Personenanzahl ab 30 Personen.
Wir bitten daher um eine verbindliche Zusage bis zum 15. Mai 2024 in der 
Mitglieder-App oder telefonisch bei Heidi Köster-Well, Tel. 06634/917958
Sehr herzlich eingeladen sind auch Nichtmitglieder, Freunde und Be-
kannte des FCE’s.
Wir freuen uns auf schönes Wetter und einen schönen Ausflug, der 
VORSTAND
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Die gesetzliche Krankenkasse
Viele fragen sich, ob sie von der privaten Krankenversicherung 
wieder in die gesetzliche Krankenversicherung zurückkehren 
können. Der Gesetzgeber lässt verschiedene Möglichkeiten zu. Eine 
Möglichkeit ist, wieder versicherungspflichtig tätig zu sein. Wenn 
das Bruttoeinkommen unter eine bestimmte Grenze fällt, für das 
Jahr 2024 sind dies € 69.300,00 bzw. € 5.775,00 im Monat, und dies 
über einen Zeitraum von 3 Monaten erfolgt, besteht die Möglichkeit, 
wieder gesetzlich versichert zu werden. Weitere Voraussetzung ist, 
dass eine Anstellung erfolgt und der Betroffene jünger als 55 Jahre 
alt ist. Möglich wäre z.B. Teilzeitarbeit. Bei Firmen mit mehr als 
45 Arbeitnehmern besteht ein gesetzliches Recht auf Reduzierung 
der Arbeitszeit. Auch gibt es Arbeitszeitkonten, bei welchen ein Teil 
des Gehaltes gesammelt werden kann. Eine weitere Möglichkeit 
ist eine Altersvorsorge und das Geld hierzu zu verwenden, um 
das Bruttogehalt zu mindern. Eine weitere Möglichkeit besteht 
während der Elternzeit, als derjenige durch die Aufnahme einer 
nicht vollen Erwerbstätigkeit wieder versicherungspflichtig wird. Bei 
Selbständigen ist dies komplizierter. Hier besteht nur die Möglichkeit 
dann, wenn sie ihre zusätzliche selbständige Tätigkeit derart 
reduzieren, dass die versicherungspflichtige Angestelltentätigkeit 
zeitlich als auch finanziell überwiegt. Weiterhin besteht die 
Möglichkeit, die Selbständigkeit komplett aufzugeben, um in die 
gesetzliche Familienversicherung, z.B. des Ehepartners, beitragsfrei 
eingebunden zu sein. Das gesamte monatliche Einkommen des 
Mitversicherten darf dabei im Jahr 2024 nicht mehr als € 505,00/
Monat betragen. Bei einem Minijob sind dies € 538,00/Monat. 
Ab dem 55. Lebensjahr besteht nur noch die Möglichkeit über die 
Familienversicherung des Ehepartners wieder in die gesetzliche 
Krankenversicherung aufgenommen zu werden. Ebenfalls relevant 
ist ein Umzug ins Ausland. In verschiedenen Ländern besteht 
die Möglichkeit, dort zu wohnen und zu arbeiten und dort in die 
gesetzliche Krankenversicherung eingegliedert zu werden. Bei der 
Rückkehr nach Deutschland wird automatisch eine Eingliederung in 
die gesetzliche Krankenversicherung vorgenommen. Bei Studenten 
besteht die Möglichkeit, sich ein Semester zu exmatrikulieren. Danach 
kann der Studierende in die gesetzliche Krankenkasse wechseln. 
Zu beachten ist, dass diesbezüglich nur Grundsätze geschildert 
werden können und jeder Fall gesondert zu betrachten ist.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

- Anzeigen -
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Muttertag ist  …
… WENN AM SAMSTAG        ZUVOR SÖHNE, TÖCHTER 
UND VÄTER PLANLOS SCHOKOLADE, PARFUMS ODER 
BODY LOTIONS KAUFEN.

Die Schlauen unter ihnen legen Ohmtaler zum Prosecco des 
Muttertagsfrühstücks!

Denn nur Mama weiß genau, was sie wirklich will!

Die Gutscheine des Homberger Gewerbevereins gibt es für 5, 10 
oder 20 Euro bei allen teilnehmenden Geschäften.

Weitere Informationen bekommen Sie bei allen teilnehmenden  
Geschäften oder unter www.hombergerleben.de
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99,
zzgl. MwSt.
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Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Im Buch:
Dieser Bildband wurde von mir als 
Sammler historischer Ansichtskarten 
zusammengestellt. Die Karten habe ich 
unter viel Zeitaufwand in den letzten 
Jahrzehnten aus ganz Deutschland 
zusammengetragen. Anhand der Karten 
wird in diesem Band einmal das Marburg 
aus längst vergangenen Zeiten mit 
seinen vielen Wirtshäusern, Gast-
stätten, Restaurants, Hotels, Cafés 
und Kneipen dargestellt, die gern 
auch als Ausfl ugsziel genutzt wurden.

Von dort wurde dann oft auch eine Ansichtskarte an die Familie, Freunde 
und Bekannte in nah und fern geschrieben, um diese zu grüßen und teilhaben zu lassen. 
Jedes Lokal hatte hierfür teilweise mehrere Ansichtskarten herstellen lassen, was durch 
die  zahlreichen in Marburg ansässigen Verlage leicht möglich war.

Viele der Gebäude, die auf den Karten zu sehen sind, gibt es nicht mehr, oder sie sind im 
Laufe der Jahre auch mehrfach umgebaut worden.

Mit diesem Buch hat auch die jüngere Generation, die Marburg so nie kennengelernt hat, 
die Möglichkeit, in die Zeit der vorletzten Jahrhundertwende einzutauchen.

Hans-Ulrich Pfeiffer

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

MARBURG 
AUS VERGANGENER ZEIT

mit seinen Gaststätten
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19,80
Preis:

VERKAUF UNTER:
buch@wittich-herbstein.de
oder telefonisch:
Bianca Döring, Tel. 06643 9627-383

Gemeinschaft
erleben
Das ist meinOrt.

Entdecke auch Deinen Ort!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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besonders ehren.

Kommunions- und Konfirmations-Anzeigen.

Besondere Tage

Anzeige online aufgeben

wittich.de/konfirmation
Gerne auch telefonisch: 06643 9627-0
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Tel. 06643 9627-384Tel. 06643 9627-384
marketing@wittich-herbstein.demarketing@wittich-herbstein.de

Menschen  
erreichen!

Druck-Produkte für jeden Anlass ...

 WIRKUNGSVOLL. 
AUS EINER HAND. 

FÜR JEDES BUDGET.

Displays
Aufkleber
Banner
Bücher

Broschüren
Eintrittskarten

Etiketten

Fest-Werbung
Feuerzeuge  

Bauzaun-Werbung
Office-Produkte
Briefumschläge

Flyer
Kalender 

Kugelschreiber
Kundenstopper

Plakate  
Postkarten

Speisekarten
 Stempel 

Wahlwerbung

Ideen. Konzepte. Design.
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Super-Würstchen-Grillpaket

5x Rostbratwurst       5x Kartoffelgriller
5x Grob Gebrühte     5x Thüringer Art 
(1 kg 10,00 € / Paket 2 kg) ................  komplett    20,00 

MEISTERMETZGER WILHELM BECKER
Alsfelder Straße 8 | 36329 ROMROD bei Alsfeld

Tel. 06636/537 | meistermetzger-romrod.de
Besuchen Sie unseren ONLINE-SHOP!

außergewöhnlich
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

AktionswochenAktionswochen

Ein Markt mit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

Dazu passend: 

    Grünbelag-Grünbelag-
     entferner     entferner

Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde Beim Kauf ab 750-ml-Gebinde 
1 Flächenstreicher 70 mm gratis!1 Flächenstreicher 70 mm gratis!

10 %

Dünnschichtlasur

Dünnschichtlasur 
wasserbasiert 
auch für Innen

Wetterschutzfarbe

auf alle Lagerprodukte

Lahnstraße 8 d-e · 35091 Cölbe
Tel.: 06421 94 80 30

info@haus-und-handwerk.de

· Parkett & Fußboden
· Malerservice
· Hausmeister- 
   & Gartenservice
· Reinigungsservice
· Hauswirtschaftsservice 

Leistungen:

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Sarah Fischbach
Ihre Ansprechpartnerin für den 
Kauf und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Wilhelmstr. 1, 35037 Marburg

Telefon 06421 206-4477 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf  Platz 1 im  Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift 
Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur
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